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Gi «, sel? »varzer Tag .
MTB . Paris . Z. F -br. Die Botschaft - r -

konferenz unter d-m Vorsitze von Zules Cambon

genehmigte heute den Text d " N ° te . die

heute nachmittag dem Vorsitzenden d» deutschen

Friedensdeicg - tion Frhr . v. Lersner die ^ .- e der

Personen , deren « usliesenmg verlangt wnd . Über¬

reicht werden soll.
WDB Paris . 4. Febr . sAgene - S - vas . ) Das

« «tretariat dee Friedenskonferenz >iH Fr r . rrn

v. Ler - o - e dl - Lift « d«r Schuwigen zus -ki-n .

». .
" ^ r worden . . Die oss« » , » « 27"
? uzlr» fernngs ?razz immer imf der Teile Den . ich ands si
°aumt fich g ?.gcn diesen Versuch d 'r Schändung de» LoN

^
rr .ch

^
°'--k w'-e N ° » °nalgefUhl" rni? wie vas 7tar ?r>nn ^gestu) r . .

,,
-

^rdamsche Tourant " hat disssr Tage d .is Au - lie^ rungswich ^
a

. PTiqSenschl ^ " für das deutsche Poll genannt . Dü -ser
war wl»dlüberlegt . Nicht St -yerl -ru .« Kcu ihn ausgckwM

l^
'
I " eiskalw politische Berechnung . Was der Fns ^ nsv -NraI

.^ fordert , sind materielle Euter , deren L« lw " g wir uns
lonnsn und wollen , aber die Auslies - rung ? rei ?t un,ere i^qre

"
^ Eut . das nur verlorn gehe .. . ab . r ni . ern -uert werden kann .
^ " ^ usnesenmg iir niu )T ^
I^ ^ n Kra ° gewl , » s? w ist. sondern sie drückt uns em - chandmal

uns au « der 5cihe der großen Völker für immer streichen soll.

, " e der Friedensvertrag « Inen internationalen cŝ richtskof emg !

>»ut . dos nur « enoren ge? -' ' »»>-» ^
^ Auslieferung ist nicht einfach eine

^ ^ ^
mor

«ds

I«l>
' ^ rieoensrierirog e >»r » i - ^

^ sien einzige Aufgabe es war . die wirklichen Urbeber des Kri -

»forschen und zur Rechenschaft zu ziehen , so hätten auÄ wir
^ k>ls defreiende Tat begiüßt .

,
< cr Verband b<,t einen anderen Zveg gewählt , nicht um beleidig .

^ ..^
' recktiakcitsgefilhl Genugtuung zu verschaffen , sondern um Rache

5 . Rache und !? in Recht ! Auch bei den Gegnern dämmert diese

^
"ntnls auf . hierfür zeugt , das- die Verbündeten ir dieser Sache

gemeinsam bandeln . Di « Vereinigten Staaten

^ sich vm das Verfahren sogut wie gar nicht'' mehr , obwohl

kr, .
' ' ieden - o<. rtrag ausschließlich bestimmt , das, bei ' pielsweise der

!' 5.
! °h »f für . ^ n « aise ? ans Vertretern aller VerbandsmLcht ? zu -

^ letzt fe ! n muß Auch ? talien ist nicht mehr ganz bei der

Üü- es ist von Frankrei » und Tnglsnd abhängig , obne deren

^ ^ at ' -icitischen Frage glatt abfallen würde ,
die Sf - eniNck -.? M - im ' ni Englands ist st-spalt ? n . ü>a ^

" as ni ^ t zl ' srsichi . um ? ls ?d G - "r « v » be -infl ' >ffen . Er ' -' t

^
^ "mal dem englischen Pöbcl das Schauspiel de- Kailerr ' rozeffcs

^ ^
r ^chen « lg d»n sichersten Triumph des Sieges . Denilchland wt

^ e ?st^ tc Probe seiner Geschichte zu bestehen . Innere Einigkeit
!chlosf« nhe »t sind deshalb notwendig , weil das . was uns sonst

geht , unwiderbringlich ist .
ke »»nen die Liste , wir kennen d? n > ganzen Umfang 5er
der uns anassonnen wird . Die Gegner wissen , döh sich in

^ Vn ''ührt , » in die Männer zu verhaften , die auf
verzeichnet stehen . Diese Männer sind nun erst recht Hilden

denen dos deutsch? Volk fetzt die Fehler nicht anrechnen
'
z, . ^ vielleicht wirklich begangen habcn . Nun darf Trauer

^»sj^
' ^^weiflung nicht unseren nationalen Willen lähmen . Der

schlag ist ?>art . aber wir quitii - cen ihn mit gefchloss'nen Lip -

U jemals , so bedarf fetzt die Regier '.'.ng das Vertrauen und
'
Uerst 'Hii ^ des ganzen Volkes und das Volk sagt seiner Re -

dost cx die Helden und Führer d«? Krieges nicht prelsflcden
^ m »

^ Tragödie des Krieges nähert sich seinem End « . Mas
^ " icht das Schicksal Deutschlands allein sein . Die Eeg -

daß die deutsche Regierung nicht über die Machtmittel
die Auslieferung vollziehen »» können und Schergen und

werden siS in Deutschland nicht finden . ,

Zur »weiten Ententcnorc an Ai' lland .
^ w ?

^ ^>is , ^ Febr . Vi « Votschafterkonferenz beschäfii ?te
Entwurf einer neuen Note on die Niederlande

^ Auslieferung Kaiser Wilhelms . Die Rach¬
ut ^ h ' ute vormittag über den Ii halt dieser Note verc'

ffent -
sollen nach ?5 !N ..Teinps " oad dem ..Journal des Dr -

den, Inha ' t d : r Note entsprechen . E " besteht vorerst nicht
^ °»i, ?< w a n g » m a h n a h m e n , Sie bis zum Abbruch der di .
^ iu», Beziehungen mit Holland oder bis zur Seeblockade geben ,

^ Trotzdem hat die Botschafterkonferenz sich iiber den
k No ^ nicht einigen können , da die Botschafter den

^ uhert haben , mit ihren Regierungen darüber in Aerhand -
' Zutreten .

«
- isen , dir der Botjchastcrlonferenz na !>esiehen , glaubt man .

^ >?egkn den tv . Februar Beschluß über die Note gefaßt werden

Um den Kaiserprozek .

^ Bern . Febr . Wie der pariser Korrefoondcnt der ..Vas ^
salzig

- steht Frankreich mit seiner Forde -
Rutschen Exkaiser dn Prozeß >ju maö ' .' !». ganz

^ icmand in den übrigen (? ntenteländ « rn wolle das eiwaS
. - > 'Sinm die ' eö Prozesses auf sich nehme » . Äuf der Bo . schafter -

^ 'u Paris bat der italienische Botschafter nunmehr
^ ft »n? Antwort der bolländi -ckey Regierung sorgfältig ge-

ez -fej ihm nickt möglich , irgendwelche furiftisch 'n E i n-
! >̂ »Sen dir holländischen A u i ' g h r u n y e n anfzu -
Hr „^

' Ter japanische 'Bolfchafler ichlotz sich diesen AuS-
d ' r Erklärung an . die erste N' o t e an Solland sei

>»
" Wissen erfolgt und er verzichte daher auf eine Mit

° ts <l . bevorstehenden zweiten Note . Der englische
Laster schützte das A ^ S ^ eib >en von A n st r u k t i o n e n

aus England vor und der amerikanische Botschafter oerstelkle sich
hinter die N i ch t r a t i f i k c, tio n des Vertrages .

Holland und der internationale Gerichtshof .
D Bern , 4 . Febr . ( Priv >Tel .) Die holländische Regie '

rung hat an die Bundesregierung der Schweiz und alle anderen
neutralen S - aa >en eine Einladung z« einer Konserenz sie
sandt , die am ! Z . Feberigr i -a Haag erSssaet werden soll. Es soll
iibcr die Fr -̂ e d : s im Berjciiiler Vertrag voraeseheneu Interna¬
tionale .« ^ ? richtshoss oerhandelt werden . Die Bundesregie¬

rung hat sich dav -> e » schlösse !», d' r Einladung Folg « zu leisten uiid

Abzc - rdnete zu der Konferenz z« schicken.

Ps ! ' ljsch ? r ssinzuq .
KoÄLTuhs , 4 . tzebr . Wir leben in hen schiyttzvolle « Tagen

der Wtrstttng dmtjcher G:bietslt?k! : an Polen . Seit Ä^le« Mona'
te« haben wr ! diese Tage kommen sehen Nicht nur die Bewohner
der ÄhtretungsgeAete , sonku -n alle Volksgenossen im 'Dssten. deut«
schLN Reich ha^en sich innerlich mit dsn »«eZwendbaren Tntfachen
aLgelunden. Sie haben sich dabei ircslich auch alle in der festen liebet, -
zeugung bestärkt , daji ^er Abschied kein dauernd-̂ r sein soll . Diese
Versicherung gab auch ><.n GruaLton für all ' die ergreifenden Ab-
ichiodsfe -ern an. die inzwischen in Bosen und Westpreußen zwischen
der dentsth «n Einwohnerschaft und den abziehenden deutschen Trup¬
pen

'
stattgefunden haben . Sliit allbewährter deutscher Pünklicksteit

sind aller Orten die Räumiingzfristc,, und Räumungsbedingungen
genau innegehalten worden. Mit verhaltene, ? Ruhe sab man dem
Einnravsch der Polen entgegen.

In weiten Sirec' en serndeutscher Ostprsvinzen ist d.ieser Einmarsckf
jetzt iin Gange . Man hätte annehmen sollen , daß er sich in aller Ord¬
nung und ohne . Verletzung deutscher Gesiihle vollziehe . Das ist aber
nur gani vereinzelt geschehen. In der Mehrzahl der Fälle haben
sich die Einziehenden und die sie begrüh- pden polnischen Ortsbewohner
von vornherein al? stolze Sieger ausgespielt. Sic, die aus eigene :
Kraft auch nicht ei -rcn Fußbreit deutschen Landes jemals erobert
hätten , gebärden sich jes-t vielfach als die Überlegenen , hie berufen
ser:n , die zurückbleibende deutsch : Bevölkerung ihre Macht . fühlen zu
lassen . Gewiß haben in einzelnen Städten beim Einzug die polni-
nischen Machthaber beruhigende und vernünftige Erklärungen abge¬
geben ! aö -'r das sind leider Ausnahmen .

Wie die Polen in ibrer Gesamtheit Sic neele Lage auffassen ,
geht am deutlichsten ans ihrem Verhalten gegenüber Ostpreußen her¬
vor . Es ist besonnt , daß der polnische Korridor diese blühende deutsche
Provinz von der Heimat absperrt . Aber im Friedensvertrag war
aueHrücklich erklärt , daß dadurch keinerlei Benachteiligung des Ver¬
kehrs .-wiicheu Lftpreiißen und dem übrigen Deutschland stattfinden '
solle . Und in den deutich - polnnchen Vereinbarungen , die in Verl ! >
begonnen und in Paris zu Endo geführt worden sind , bestimmt der
Artikel ? ll sVerkehrsangelege-ihziten ) ausdrücklich , daß der Eisen¬
bahn- , Post- . Telegraphen- und Fernsprechverkehr im Abtennu^^sge -
biete grundsätzlich während der Besetzung nicht unterbrochen wird ,
soweit dringende militärische Gründe nicht -eine zeitliche und lokale
Unterbrechung erfordern. Da Deutschland allen feinen Räumungs -
verpflichtungrii im Osten auf das pünktlichste nachg-ekommen ist. lag
natürlich nicht der geringste Grund militärischer Art für .zeitliche und
lokale Unierbrechungen des Verkehrs vor.

Trotzd -nn h« V :n die Polen bei' Besitzergreifung ihr« ? westpreußi¬
schen Korridors Ostpreußen vollständig uom Eisenbahn» und Post- und
TelspHsnverkHr mit dem übrigen Deutschland abgesperrt. Auch
der Gütcrverkchr ist gänzlich lahmgelegt worden. In Könitz haben
die Po5sn Paßrepisionen und sonstige Kontrollmaßnahmcii vorgehe '
und teilweise schon durchgeführt, welche den freien Verkehr -wischen
Ostpreußen, dem Fr-ist?at Danzig und dem Deutschen Reich dauernd
ersckweren . Daz alles ist durchaus rechtswidrig und vertragswidrig -

Es ist aber auch im höchsten Maße töricht .
'

Denn wenn sich die
Polen seit auch noch so sehr als Sieger und Herren aufblähen , so sind
sie für alle Zukunft doch auf ein friedlich fchiedliches Auskommen Mit
de: deutschen Bevölkerung, die einen hoben Proze -Mk in den Ab¬
tretungsgebieten darstellt , angewiesen. Die Art ihrer Einführi -ng istaber gewiß nicht geeignet , ein solches schädlich -friedliches Verhalten zu
sichln Si? muß vielmehr verbitternd wirken und den guten Willen
unserer deutschen Stammesgenosscn. sich in dje unabwendbare ?wan.gs.
löge ewzuqewShnon, Ws Gegenteil zerkehrSn . Insbesondere hat die
Provinz Ostpreußen gar keine Ursache , sich der polnischen Willkür still¬
schweigend ui fiiacn. Die ostpreußischr Landschaft bat denn auch be¬reits scharmen Einspruch gegen die vol,lisch ' Rücksichtslosigkeit bei der
^ «eichsregisrung eingelegt und die Sverrung deo gesamten polnischen

»n die vereinbarten Verträge bindet . Die deutsche Regieruna istwellt die ibr ne -fgedriingemn Vervflichtunaen lonal z » erfüllen .-
.. das abcr in der geschehenen Weise erschwert wird ist esihre Vilich . , auch ihrerseits Daten überzugeben, dte den Schutz des
n !sche.? RZe !^ ^

^ ^ " tieren , als Verträge mit der pol -

von » 8 . Taq ök8 prözeflcz Lrzhergerchelfferich .

N . »?
' ^ sPrivattcl .) Im weiteren Verlaufe de-

Verhandlungen verliest der aufgerufene Geh . Rat Indens « inen
^ 7

"
^

'
7 ^ sel der Serumwerke m - t Erzberg ^

. den er in seinerEigenschaft als Gutachter geführt hat . Er betont auf die Kreuzfra -
g' N beidcrse . ts immer wieder , daß ihm die gan 'e Sache höchst «igen -
arng und merkwürdig vorgekommen sei. Nach einer kurzen Pausewird die Verhandlung mit der Vernehmung des Zeugen Dr - Schiartzwieder aufgenommen , die im wesentlichen nichts Neues bringt . Man
hat immer lrnoder das Gefühl , daß um den Kern der Sache , die Erz -
terger zur Last gelealeu Schiebungen , einstweilen noch arg herum¬
gegangen wird , obwohl das Stieben des Gerichts vorhanden ist. durch
dinn und wann angebahnte Kreuzverhöre die Wahrheit ans Licht zu
bringen

Interessant im Gegensatz zu seinem Vorgänger sagt darauf Herr
Direktor Dethke , der kaufmännfche Leiter der sächsischen Serum¬
werke aus . daß Erzberger nieinals irgendwelche geschäftliche Be¬
ziehungen z» der Gesellschaft gehabt hatte , sondern nur auf rein pri¬

vatem Wege mit diesem Herrn über diese Fragen verhandelt hätte .
Nachdem dann noch Apotheker Herfnrt hervorgehoben hatte , dafz
der Nebenkläger die Verhandlungen ganz allein mit der Gesellschaft
zu führen sich ausbedungen hatte , wurde als letzter der Kaufmann
Va 5 t ?lomäus von der Leitung der Reichzzuckerstclle vernommen .
Darauf vertagt « sich das Gericht auf Donnerstag vormittag '/lg Uhr .

E?,ider-?er» MiedrrherfteUung .
in'? «? Verlin , I , Febr . Wie die „B . Z am Mttiug " erfahr : be¬

absichtigt Minister Erzberger bereits übermorgen an den Be¬
ratungen des S t e u ^ r a u s s ch n s s « 5 der Nationalver¬
sammlung teilzunehmen Das Blatt »neidet weiter , de,»
Neiihspräsident Ebert dem Minister beute einen Besuch abge¬
stattet hat .

U -Mz der Friedsnsnntsr ? e5kZMUNg .

Zur H-w -tetzr du K^ i^gsgeisngs « «?.
A5TB . V- rlin , 8. FeSr Die Rs 'ich ->zentralst « ll « sä »!

Kriegs - und Aivilgefangsn «. t ^ lt mit . deß Kis zum Kl«
Ionunr rund SZVOV Mann , darunter über 1«M Offizien-« aus frnw .
zösi,chsr Kriegsgefangenschaft -.urückgeks' rt sind

^ Berlin . 4, Febr . Gestern abend trafen auf d«m Schl «stjche«
Bahnlnf etwa Ll >0 Offiziere , U n t e ro fk i i e r e und Mann -
ich arten der in Scapa - Flow versenkisn deutschen Flotte ein .
Di : Mützen der Leute waren alle mit Tannsnreiscrn und schwarz-
weiß - roten Fähnchen geschmückt . Eine Reichswehrkapev « svielt «
vaterländische Weisen .

MTV . Bremen , ? . Febr . Mit dem Dampfer . Herbert Horn " sind
gestern abend ine Durchgangslager Bremen 77 Offiziere aus dem La¬
ger Chateau - Neuf und 64k Mannschaften , zun , größten Teil aus den»
Lager Tourse an der Loire , angekommen .

N5TB . London . ." . Febr . (Äg . Havas .) Der Kriegsmint «
stcr zeigt an , daß nunmehr alle deutschen Kriegs¬
gefangenen den englischen Boden verlassen
haben . '

Französisch .' Justiz .
^ Paris , t . Febr . Vorgestern wurde , in ZZinvenae

der österreichische Offizier Funk , der beschuldigt war . den
deutschen Mi ?^ .' ärl >ehörden die Einsä > istelleu der Geschosse der
weittragenden Geschütze angegeben zu 5absn , hingerichtet ,
ebenso der Franzose Gas ^ ard , der beschuldigt war . den
Spionagedienst in Freiburg i . B . organisiert zu
haben .

Die österreichischen Minister in Paris .
MTB . Paris , t . Febr . Die österreichischen Minister R « i sch und

Löwenfeld - Nuß sind heute vormittog in Paris angekom »
m e n . Sie haben das Verlangen gestellt , daß das Programm ,
das anläßlich

'
der Anweknhcit de- Staatslanzlers Dr Renner in

Paris aufgestellt wurde , zur Ausführung gelange , bis dt« amerikani¬
sche Regierung sich über die Bewilligung eines Vorschüsse« von 70
Mill ' onen Dollars an Deutsch -Oesterreich schlüssig gemacht habe Dia
Maßnahmen , die getrosi -en worden seien , stellten die Ernährung
Oesterreichs nur bis zum l . März sicher .

Die Ndriafrag « . ,
WTB . Paris , I . Febr . , ^ ntransigeant " schreibt , Frankreich

und England hätten id Belgrad wissen lassen , daß sie sich an »
gesick' is der Nichtannahme der Kompromihvorschläge über di»
Ndriafrage durch Serbien nunmebr an den Vertrag vo «
London halten würden ^ ^ .

- Berlin . 4 . Febr . Wie dem , B -rl . Lok-Anz .
" aus Lugano ds -

richte : wird , wurden bei einem Streif,zug einer Patrouille
D 'Ännunzios zehn Offiziere festgenommen und na «
Turin gebracht . Es wurde bereits festgestellt , daß alle diese a »
der Gefangennahme des Generals Nigras teilgenommen haben .

Ti « Ztelinni , des SchN?N5er BundrSrntS zur Mlkerbuad -Zfrage.
WDV . Bern . 3. Febr . In de » eidgenössischen Raten gab Bunde »,

rat Motta die Stellungnahme de ? Bundesrates in de «
V ä l k e r b u n d S f ra g e bekannt , die keinerlei neue Tatsachen ev«
gebe, aber die bisher verfolgten und zukünftigen Richtlinien erkennen
lasse . Während in der Frage der Beürittskrist scheinbar gegenüber »
stehende und noch miseinandergebende Meinungen vorliegen , handle e>
sich bei der Neutralität ^ frage um Einei^lbeiteri , die mit aller Deutlich¬
keit kestgeleat werden mußten . Eine Volksabstimmung bedürfe langer
intensiver Vorbereitu -igen und klarer »srag .estellung . Die Schweiz
könne militärisch au keinem Krieg « teilnehmen , auch nicht an einem
durch Artikel tk des Völkerbundvertrages vorgesehenen Krieg Dil
Schweis sei unverletzlich und könne weder den Durchzug nach iraend -
welche Vorbereitungen militärisch r Unternehmungen auf chrem Bode »
dulden , Ungewißheit über den Sinn oder die Tragwk 'te der schweize¬
rischen militärischen ?! >'Utralitäl dürften nicht bestehen . Di » Ver »
Handlungen in London werden über das künstige Schicksal die inter »
nationale Laae und Stellung der Schweiz in d ' r Welt entscheiden .̂ wo¬
bei sick die Schwei » anführe gerechte Sache stützen ^

werde . Es könne
niemanden gleichaültig sein , ob der Weg zum Völkerbund für d ! ? >
Schweiz ofiien sei od r nicht , beiond ' rs nicht für diejenigen , die a«
internationale R ?cht?bilduna aroße Hoffnungen knüpfen . Die Erklä¬
rung fordert die Stände au », sich vorläufig seder Di ^ kusfio »
dieser Frage zu enthalten . Solange die Verüim iten Staa¬
ten ihren Beitritt zum Völkerbund noch nicht vollzogen hätten , würdL
der Bundesrat den Beitritt der Schweiz nicht ohne Zustimmung der
Stände vollziehen .

'

Ans Mfaft - Tothringen .

Sch . Rotterdam . 4 . Febr . sPriv .Tel .) Nach einer Paris « Mel -

dung des „Tourant " weilte D - sschanelam Sonntag i« M e tz. V «

hielt eine Anfprach » an die Abgeordneten Lothringen » , die dt»

wirtschaftliche Zugehörigkeit des Saarbeck » n « z »

Lothringen für « lle Zeiten betonten .

Französische Befestigungen an» Rhein .
TU Basel . -> Febr . lPrtv .-Tel .s Die „ Preßinsormatian " meldet

aas Paris : Die französische Oberst ? Heeresleitung beschloß im Einver¬

nehmen mit dem Obersten Ariegsrat den sofortigen Aufbau sänt »

licherRheinbrückenkSpfe imTlsah und die Herstellmi >
modernen Vesestigungsbau ^en an der N .'iesnsei !» zwischen St . L » dwiA
und Straßbnrg , Die Regierung wird die MilitäroorlaKe al «,

bald der Kammer zugehen lassen.



S - n - » . VavfsM « Mrefse « Mlttagttatt . VNttvoch , de« 4. Feld» « ISN . Nr . S?'

Die Tage im Osten .
Der Friede Mischen Estland und Sowjetruhland.

PZTB . Dorpat . <. Febr . Der zwischen Estland und Rußland
abgeschlnssei« Friedensvertrag umfaßt M Folioseiten und
ist in estirischer und russischer Sprache abgefaßt . Er enthält 2N Artikel .
Der Austausch der Ratifikationsurkunden wird

Saldmöalichst in Moskau erfolgen - Der Vertrag tritt mit dein

Tage in Kraft , wo die vertragschließend « , Teile die Ratifikation ---

akie austausck ^ n . Der Berrrag -nthit t̂ u . g. die .lachfolgende inter -

esianie Bestimmung : Verzicht auf jedwede Kriegsentschä¬
digung und Aufhebung der Zölle und gratis itge -

b uhren ,
Di « sowietreqierAnq und England .

Ärcse damit gedroht haben soll , den Handelsverkehr mit

dem Ausländ nicht zuzulassen , wcnn nicht vorher Frie¬
den geschlossen würde . Ferner war die Red « davon , daß die Regie¬

rung in Moskau mit Beschießung der sich russi
'
chen Häfen nähern -

Ken fr < mden Handelsschiffe gedroht lzaben soll.
Nach zuverlässigen Nachrichten aus Moskau ist dieses drahtlose

Telegramm niemals versandt worden . soiUern d e dortige
Regierung habe in ganz anderer Form die Aufnahme der Handels¬
beziehungen mit dem Auslande begrübt , dqbei aber bemerkt , dag der
Handel der ganzen Bevölkerung zugänglich gcmacht werden
Müsse und nicht nur einer gewissen Gruppe . <5egen letztere
Absicht würde die Sowje ' rcgierung sofort mit allen Mitteln vorgehen .

Sie verlang ! die Aufnahm .« de ? internationalen
Handelsbeziehungen auf weitester Grundlage ,
^ordert aber , daß die Alliierten im !« Aufhebung der Blockade v - ?-

itehen , daß das gcsamte Gebiet von Rußland an keiner Grenze
mehr von feindlichen Truppen bekämpft oder blockiert
msrd .' . Man ist in Moskau sehr pessimistisch , ob England
tatsächlich die Absicht haben soll, die südrussische Erenzs für den

Handel freizugeben . Tie Nachrichten von dort lauten ganz anders
vnd lassen auf groß ?ügig ? Blockadematznabmen Englands schließen,
die der Absperrung Indiens von Persien dienen sollen .

Oesterreich .
Vorarlberg « Gemeinden in Slot .

WTB . Wien , Z. Febr . In einer Zuschrift an den Staatskanzler
Dr . Renner hat der Vorarlberger Abgeordnete Hermanns wie die

. .Arbeiterzeitnng " meldet , seine Aufmerksamkeit daran ? gerichtet , daß
in de« Grenzgemeinden Vorarlbergs ein großer Teil der

Anwesen und des Realbesitzes durch den Grenzverkehr mit der

Schweiz mit Fraukenschuld belastet ist. Infolge des gegen¬
wärtigen Sturzes des Kronenknrses kündigten Schweizer
Gläubiger , darunter viele Geldinstitut », den Vorarlberger Schuld¬
nern die Hypothek ? n . Durch die Kursdifferenz würden ganze
Gemeinden vom Zusammenbruch bedroht . Der Abg .
Hermann ersucht den Staaiskanzler , im Einvernehmen nrit der schwei¬
zerischen Bundesregierung dahin zu wirken , daß gerichtliche Bei¬
treibungen eingestellt werden . Der Sbsatskanzler hat mit¬
geteilt , daß er sofort Schritte bei der schweizerischen Bundesregieruiig
unternehmen lasse»! wird .

Dalkan und Memoiren .
Plünderungen von Heeresgut .

- London . 8. Febr . Dil Agentur Reuter erfährt , daß einem
Tetegrainm aus Konstontinopel zufolge die Nationalisten am letzten
Mittwoch eine regelrechte Plünderung der großen Kriegs¬
mater ial - iendepots in Gallipoli ve :anst ^l !̂ t hätten .
Es iollen KU lW Gewehre , ZM MY Patronen und ?,3 Maschinenge¬
wehre aeraubr n.iid wahrscheinlich nach der asiatischen Türkei gebracht
worden sei>' ,

Di « Lage in Kleinasie ».
MTB

'
Bei - .lt . j , Febr . - (Havas .) Die seit einiger Ze

' t
» on srtrcmen Elementen in Anatolien betriebene . Prora -
gandn hat in Tili eisn Ministe Unruhen hervorgerufen .
Banden aus den Bergen versuchten die französischen Bewach -
ungstrnpven anzugreifen . Die »ranzösischen Truppen sind aber
immer -raich H-. rr der Situation geworden . Bei einem An¬
griff auf einen Posten bei Aleppo wnrd ? ein französischer Offi¬
zier stctötet .

Frankreich .
Die Sommerzeit .

WTB . Paris , -l . Febr . Die französische Kamm « : hat in ihrer
gestrigen Sitzung den Gesetzentwurf über die Sommerzeit , die
irubssiens am lS . Februar eingeführt werden kann , angenommen
und sich auf Donnersiag vertagt . An diesem Tage werden die Inter¬
pellationen über die auswärtige Politik der Regierung verhandelt
werden .

Erhöhung der Brotpecifr ,
MTB . Paris , L. Febr . Die Erhöhung des ArotpriifeS

7n Frankreich um -:twa 1 OY Proz . Wird fedenrallZ vom Minister¬
räte in diesen Taaen beschlossen werde » . Di ? Einführung der Brot -
Zarte soll nickn ?n Aussich ! stehen.

M?ea5sr , und Wissenschaft .
-- Karlsroh «, 4. Febr . In der Angelegenheit des beigelegten

Konflikts zwischen der Stüde ntenjchaft der Techn .
Hochschule und Rektor und seaat hat die sozd . Landiagsfrak -
r i ö r. folgende Interpellation im Landtag eingebracht : „Was
gedenkt di ? Regierung zu tun , um die Eingriffe , welche vonseiten der
Studentenausschüsse der Techn. Hochschule Karlsruhe in das Beruf-
llngsrecht der Professoren erfolgt sind , abzuwehren ? Welche Mittel
gedenkt die Regierung anzuwenden , um in Zukunft die Autorität der
Regierung gegenüber der Studentenschaft der Techn . Hochschule durch¬
zusetzen? "'

HriÄelberg , I Febr . Im All - e von 72 Jahce » ist der lcmg-
jährve Direkwr des Zoologischen Instituts an der Heidelberger Uni¬
versität , Wirtl . Geh . Lat Pros Tr . Otto B ü t s ch l i , gestorSen .
Er stammt, -, aus Frankkurt a M . und stucierte in Karlsruhe , Heidel¬
berg und Leipzig , l87ö habilitiirte er sich in Karlsruhe und wurde
.2 Jahre später ordentlicher Professor in Heidelberg , Aeder vier I ? lr -
lehnre hatte er an unserer Universität » "wirkt . Biits -yN war Akir
alied zahlreicher in - und ausländischer zelehrter <S«'^ llich>oft ?n und
Ehroidoktor der Universitätei - Cambridge und Jena .

Hans Pfiyner in Konstanz .
> ' 'H- M . Äooitan ; . 3. Febr . HanS Pfitzne ^ zusammen mit dem
Münchner Bariton GMÄi Schuhe ndorf schenkt« den in letzter Zeit
« it 'guter Musik nicht verwöhn .«» Äonsianzern einen Liederabend mit

>eixeneri Werken ; das ausgirvip ' Progranim gab in 20 wieder » einen
/ anschaulichen Uebeiblick über Vfißners Schaffen als Liederkomponist .

erscheinende Art . Text und Mmi ! in Einklang zu brinaen . oeein :rach-
-jigr wird ,

' Wo der Verslllüd zu iebr mitspricht , wo die planische Gestal¬
tung in dqr Form zeigt , daß der Musiker dem Dichter den Vrrlrin ge¬
lassen hat . da bleibt des Hörers Mitempfinden noch in einer gewissen

'reserdieÄeu Entfernung : dies gab sich kund in der anfangs auffallenden
Zurückhaltung ' des- Publikums , Unmiüelbare Wirkung brtte -.- rit .das

. A^ieewi "
. .da ? i ;i seiner duftig zarten Lbrik von schllhendorf

mit gcfühlsbcsecltem Schmelz gesungen wurde . PsitznerS dramatische
Ader verriet das wirksame . Es faßt mich wieder der alte Mut" und
das jubelnd « . St « Krühlmssahnung weht es durch die Lande "

, sowie

Belgien .
SoldatenrLte .

ipu . ZZriZssel, 4. Febr . lPrivattel .j Die Truppen der
Garnison Namur , die wogen verschieden!: ! Dienstvor¬
kommnisse einen Aufstand hervorgerufen hatten , stehen mit
den Truppen anderer Garnisonen in Verbindung
pnd haben SoldatenrLte gebildet , die dem Krieasmiai -
sterium die Forderungen der Soldaten unterbreiten sollen .

Kongresi internationaler Vereinigung «».
IVTB , Brüssel , 3. Febr . LÄm 15. bis 20. Sept . soll in Brüssel

ein Kongreg internationaler Vereinigungen statt¬
finden und zwar aus Anlaß des 25jäbrigen Bestehens des internatio¬
nalen bibliographischen Instituts . Dieser Kongreß soll die Be¬
dingungen prüfen , uiiter denen die internationalen Vereinigungen
mit dem Völkerbund zusammenarbeiten können .

Wie Geschehnisse im Reich .
D . Verlin , 4 . Febr . i

'Privätiel .) Wie die „ Kreuzzig .
" ersäbrt . ist

am Montag der aus dein Prozeß Liebknecht - Luxemburg
bekannie Jäger Runge wegen Geisteskronkh .' it ans dem Gefängnis
entlassen worden Ob Runge ,n einer Irrenanstalt untergebracht
wird , stebt noch nicht fest.

Nene Neichsgesetzentwiirfe .
— Berlin , 4 . Febr . Ein geplanter neuer Roichsaefetzeitttvurf dient

dem Zwecke , die Frage der Gültigkeit landesrechtlicher Vorschriften
gegenüber "d 'm Reichsrcht durch einen ot »eriten Richter «
spruch zu k' ären . Ein ioeitercr Entwurf soll lant . Deulfcher Allg.
Ztg .

" die bisher bei Beurkundungen von Geburten Heira¬
ten und Sterbefällen vorgeschriebenen Angaben beseiti¬
gen . Er will weiterhin einige Formvorschriftsn des PsrkonalftandS ,
gesei- es bevei igen , die fü »- unehelich Geborene » arten enihalken , ohne
daß diese B ^ iimmungen durch ein zwingendes Bedürfnis geboten sind.

Die st-rnälirunMrage .
!? rrl ! n , 4. Febr . Heule finden im NeiFzwirtschaftSministfrium

neue Besprechungen über di«? Ernährungsfrage statt ,
an denen auch der deutsche S ' ädtetag und die großstädtischen Verbrau -
cherverbände teilnahmen werden . ,

Zur Verkürzung de? Brotration .
- - Verlin , 4 . Febr . Zu der durch die beabsichtigte Verkürzung

der Brotration g-eschAsfenen Lage nahmen gestern alle drei Ver¬
einigungen der Väckermeister und Brotfabrikanten Erok -
berlins Stellung . Es gelangte eine Entschließung zur An -
r-ahme . InderfederSchleichhandel verurteilt wird , durch
den die Rationierung des Mehls noch mehr eingeschränkt wird . Gegen
den angedrohten Streik der Bäckermeister sprach man sich ebenso
scharf an - , wie man energisch für die unbedingte Sicherstellung der
Existenz der Bäcker eintrat ,

Sch Berlin , 4 . Fcbr . fPriv . -Tel .) Die Unabhängigen und
Kommunisten rufen in Handzetteln , die gestern zu Tau¬
senden in den Fabriken verteilt wurden , zu Massenkundgebun¬
gen des d mischen Proletariats gegen die Herabsetzung der
Brotration auf . In den Zetteln werden Erklärungen der Re¬
gierung vom letzten Oktober wörtlich wiedergegeben , wonach die Er¬
nährung bis zur neuen Ernte auch bei ungünstigster Gestaltung unbe¬
dingt gesichert wäre .

Die Kebc ismiitelversorqung Berlins .
WTB . Beelin , Febr . In der Bettstelle Groß Berlin fanden

letzthin Besprechung :« über die Gründung einer großen
Einkcussgesellschaft für den Lebensmittelver¬
dan d Berlinund Vorort « statt . Laut einer Meidnng der
„B . Z , llin Mittag " soll dies« Gesellschaft mit einem Kapita ? von
über ! <!i) Millionen Mark gegründet werden . Ihre Hauptaufgabe
wird sein , nichirationierte Lebensmittel , besonders Sveck aus dem
Auslände zu erwerben .

? er neug , l . Bürgermeister von Hamburg .
WTB . Hamburg . ? . Febr . Zum ersten Bürgermeister

von Hamburg anstell « des ausscheidenden Bürßenn « ist«rs Dr .
Stahmer ist der Senator Dr . Di « stel ernannt worden . '

Nermischtss .
^ L «rlin . 4 . Febr . Zwischen einer Streismannschast d ' r

Sicherheitspolizei und drei bewaffneten Ein¬
brechern kam es am Stefanspbatze im Nordwesten Berlins
gestern Abend zu einem erbitterten Zusammenstoß
und einem regelrechten Feuergefecht , bei dem leider zwei
Beamte in Erfüllung ihrer Pflicht den Tod fanden .

- - Berlin , t . Febr . Nachdem gestern Abend cm Zug über
die Brücke des Bahnüberganges Schönebergufer gefahren war ,
stürzten sämtliche Leitungskabel der Eisen¬
bahn herunter . Kurz darauf fuhr ein Automobil gegen
die Äadel und wurde , wie der „Verl . Lokalanz .

" mitteilt , beim
Anprall mitten c u s e i n a n d e r g e r i s s e n.

WTB . Dissau , 3 . Febr . Heute abend stürzte ein mit
vier Personen besetztes Flugzeug der Junkers Flugzeug -
werke in Dessau in der Nahe der Smdr aus großer Höhe herab .
Die vier Znsassen waren sofort tot .

WTB . Me ?nel , 4 . Febr . Das „Msmeler Dampsbost " meldet , daß
in der letzten Nacht bei M ? mel der Kieler Dampfer „W ilhelm " der
Reederei Sartori und Beiger strandete . der mit einer Ladung von

«Mg Tonnen Kohlen von Stettin nach Meine ! unterwegs war . Di «

die mitreißende Zugabe , ei» zeitgemäßer Text , von Eickendorfs . Der
Romantikcr Pfitzner . der dem ganzen Liederabend den Krnnd ' on gab .
lebte sich u. a- in dem ganz an ? Stimmung angelegten , graue Nebclluft
atmenden „ In Damig "

, sowie dem eigenartigen „ Leierkastenmciim "

aus . Durch seine schlich !« Natürlichkeit gefiel der im Volkston gehal¬
tene „Gärtner "

, während verschiedene der andern Lieder durch ihre an
Reger erinnernde :u arademisch « Behandlung kein tieferes Interesse
wecken konnten .'

Die säm !lichen Lieder aber mußten im Lörer die bestimmte lieber ^
zeugung festigen , dan es durchaus ehrliche Kunstäußerungen find , frei
von allen billigen t̂ kfekten. Erlebnisse tieiinnerster Empfindungen , in
klingendem Nacherleben verwirklicht .

Gustav SclMeadorf gab <ilr die Lieder sein Bestes her ; er er¬
schöpfte vor allein deren geistigen , Gehali restlos . Pntzner als idealer
Begleiter am Klavier ^war ein Gen,uß für sich. Der bis auf den letzten
Platz besetzte und „ bestandene " obere Konzilssaa ! umsubelte zum
Schlüsse die beiden Künstler , die viit einer Zugabe dankten .

Aus dcm Stammbuch des Berliner preffeballs .
Berlin , 3. Febr . sP ^ ioat .) Preiseball ! Seit 1914 der erste

Nrcsseball . Das mußte doch ziehen . Und eS sog - .. Ausverkauft ! " —
hieß «S schon einige Tage vor der traditionellen Festlichkeit des Vereins
Berliner Presse am historischen leki -'n Januar . Sonnabend . Ausver¬
kauft , trotzdem das Richnniiglicd schließlich sechzig Emm berappen
mußte , abgesehen von den Logengebühren und sonstigen holden
Scherzen .

llnd so irar alles da . Das heißt doch nicht alle » , die Uniform , frü¬
her ein Wahrzeichen , fehlte fast gänzlich . Ter Abend bedeutete den
Triumph des Fracks , des republikanischen „ Möbels "

, das auch die zabl -
reich anwesenden Regieriingsinitglieder wie Bauer , Noske und Hirfch
zier : e . Politir , Literatur , Bübne , Film . Finanz und Handel waren
gleich stark auf dem Ballfest in den G .' famträumen des Zoologisch n
Gartens vertreten . Musik lockte zum Tanz , eine Tombola zum Verlie¬
ren ; eine Damensvende — köstlichstes Konfekt , erhielt s de Besuch ?rnr .
Die Herren als geistigen Genuß die Festzeitung in Gestalt der vom
FrsiauSschutz herausgegebenen .. Erinnerungsblätter "

, die der „Ball -
dame " gewidmet waren . Zu der von namhaften Zeichnern geschmück¬
ten Fcstzeitschrift waren launig « und ernste Beiträge >n großer Zahl
« rugcgangen , von de»«» wir bälgend« Probe » wiedergebe » wolle » ;

Besatzung rettete sich über das Packeis an Land , wobei der Steuert "

und ein Heizer ertranken . Das Schiff ist leck.
Epidemisches Anktrete » der Gripp «. ^

MTB . Breslau . 3 . Febr . Wie die ..Scklesi
'
ch- Zeitung "

tritt die Grivpe in O b e r s chle s i «i n epidsmi « artig ^
In ew « lnen Orten kann die großö Zahl der Todesopfer nur U'>>°

erheblichen Schwierigkeiten beerdigt werden .

Arbeiterbeweauno . Streiks zmd Unruhe « .
--- Berlin , 4 . Febr . Laut „ Berk . Lokalanz .

" nimmj die Streiks
wegnng in Stettin und in der Provinz Pommern m
letzten Zeit wieder einen größeren Um ? ang an . Zur Z « '^ t« !- '
in Steiiin sie Steinarbeiter und die Angestellten der El .'kirniiö '

^ ^
strie - Wie aus Stralsund gemeldet wird , mußte dort die Luftiahrz .' »^

Gesellschaft ibren Betrieb einstellen . .
WTB . Königsberg . 4. Fcbr . Durch Verordnung des Bese» .

Habers des Wehrkreiekonimandos wurde die heutige Numnier A
unabbängigen „Freiheit " wegen dessen verhetzenden ^
beschlagnahmt und das Blutt auf die Daver von v '
Wochen ^verboten . Gegen den verantwortlichen Redallk »

xyurde die Schutzhaft verhängt .
Der neue Tarif im rhsin ^ westf. Bergbaugebiet .

WTB . Essen . 4. Febr . Zum Abschluß der Tarifv ^
Handlungen im rheinisch -westfälischen Steint ?

len Sergbau wird ergänzend gemeldet :
Allen über 20 Jahre alten über und unter Tag beM " '

^
ten Arbeitern wird vom l . Februar ab eine durchschnittliche Lo >!
erhöhung von 8 Mark , den jüngeren Arbitern eine enilp>

chend geringere gewährt . Das Kindergeld , das bisher 2<1
je Schicht und Kind betrug , ist auf eine Mark «rhLht . Darin
geschlossen ist der Betrag fiir die Erhöhung der Brot - und Karto ^
preise . Außerdem wird ohne Rückstcht auf das Alter den unter
beschäftigten Arbeitern eine feste Sch ichtzn läge von 3 ^ ^
gegeben . Ferner wurde die Höchstzahl der Urlaubstage vo"

auf 9 erhöht mit der Maßgabe , daß auf di« über 6 Tage bin »"

gehenden Urlaubstage für das Urlaubsjahr 18L9/S1 verzichtet 2" '

dakiir jedoch eine Urlaiisoergütung bezahlt wird .
Kinderarbeit in Amerika .

ipu. Washington . 4. ^ ebr . sPrivatiel .^ Nl» ein« Folg « d "S
br ' k '

,.
und daß

ges wird festgestellt , daß die Kinderarbeit in den
Amerikas wivder erheblich zngenonimen bat , und daß ^
weise sogar eine 1Z st ü n d i g e Arbeitszeit für Äind ' r bs.

'. ^ c
wivder erheblich zugenonimen bat .

. ^ Äind ' r
In e !wa 8S Proz . aller amerikanischen Fabriken werden noch ^ <,,i
unter l 4 Jahre beschäftigt . In mehr als SV Proz . der
arbeiten Kinder , die noch nicht 10 Jahre alt sind.

AuöMtt aus den Standesbiichern Karlsruhe
Eiiek» lieft«naei». Z. TkcSr . i Ernst B r Ii n i n a von VarÄim .

öier . niir Knablocd von K .' ilcrSla »<ern : Wcndclin WIe >< ^
vier , sfiicndobler Sicr mit Krida Deck a«b . B «lb van d er:
Schröder von ? islcvxn . Dckoratten ? maler vier , mit °>i>aria Lou >k . ^t,
Kästner von Konitan, : Markus Visiin .' r von Wi-miv : Ae >lsmcinn . >.
mit 9ibe L >indmann von Wiznijz: Nrtbnr ^ ! n !t von vier .
!er vier , mit Bertfta Schneider von vier : L-o !< öb von ^1"- « !'

!avnar,t Sicr, mit Qlaa Seliamann von vier : Wilbclm
von Malsch . Rrtleur Vier, mit Anna Kraut von Oetiab -'im:
Nilclert von Lindewacv, Unterommer i» Lakir . mit Barbara
von Köveield,

Geburten , 22 . 5Van . : Walter 9kakob, varer 5iatob S -t >S s er .
Schreiber,- Clara strieda . V >it ?r Rich , A t o l Knaenieur . - - ä» >cl
Sedwia . Pater Sern, . Woli . Aaülmann : Siarid Sleonore Gerda .
Ntilins Vschert . Bankbeamter : Tiovanna . Bater ^ mil Keller ">> ^
Vact .v,' - Walter Adoli , Pater Adolf Schneider . Schlosser. — >>a>N^
Karl Geora . Pater ?kricdii>v Ledert . Aiinstniali'r : Marta Alrma
Auaufta . Vater vrich W o l < f . Konditor : Erika Amalie . Vater 5 >m >
neu dorn . Kan^lei -AMiteni , — 25 . Aon . : Eltkabetb Gertrud . Batet
Sleinbach . Uu^ drucker : ö̂ ein? » rledrich. Pater Karl Rat » el .
mciiter : Edmund Gabriel . Pater Auaust Maurer . Gesch -Ktidrer.
chacl . Aater Na -S ' n Weinstein . .Handelsmann : Erika Ella . Vater
Site . Diener : Werner Geora . Bater Alois Kevbach B ^bnarve»^ ^ »
Zg . ? lan. : Luise Rönne . Pater Karl Everbardt . Schrütsetier : ,
Maria , Vater Kran ? H t li BäSermeilt ' r : Gertrud Anna . Vater
S>i >n m e l ^ b a ch. »̂ r->nadier . — 27 . sian . : i^ ^ derile . Pater
Buisson . ^ ebramtSvrakiikant : Kran » Anton . Vater Mori « Ell .
arSciter : i^mil Kriedrich. Bater Emil Soltenbach . K knkmann:
B ?rta ^ ostvb ' Maraarete ^ ?ar ?e Aane » . Nater Ricard Krdr . v o n an
Bodman Bankr>irektor : Paula Ella . Pater .?>erm . Schill , Daae ^
Konditor : Kranz Aakob . Vater Seo Ss ' iler . Sattler und Tavener ^^ ^a
trud Mttabetb . Baier Kerl Sek . Sauvtlevrer . — ZS . K»«.: Erna
Nakooine. Pater Friedrich Günrber . Kaufmann : Rosa Lmle.
Jod . Dresel . K ' llner : Gertrud . Barer AlviZ Saimidt . Babna »
Aan? Wcrncr Robert . Pater Emil SSöffler . Keiner: Walter
Barer Ot,c> Stavs Bausctretür : Erwin KrievriiO, Vater
iattel , Sok,-Sci ?er , - 29, ?!on . : Anton Aobann ElaubinS
Bater eiob. Claudius von Las ' aulr . Oberleutnon « a . D . : Sotvai ^M
Karl . Vater Otto ,» o s s in o n n , ^-naenienr , — LO. ?Ian, : Krieoa ^ ^fi»
Pater Euaen Vollme r . Stralienbakinschassner: Monika Berta
Johanna . Pater Rud . Kcttweis . Oberinaenleur ? Kri ^da Rosa
Pater WNb , ? ,örasr . Kubrm ^ nn : Kur : Walter , P ^ ter Dd^od
mann . Maler . — 2t . Kan : G ' sela . e^lisabetb Edrtsttana Amalie,
5koscvd Vawert . Eisenbadnsetretiirä : BertSold ^ ermann . V"tcr ^ 5»,^'.? e fs . Mechaniker . - - 5ebr . : Gil - la Arma R "?allnde . Vater
'Nseif » er . Bllrea ' bilse : Werner Adolf. Vater Adols V öv me '

^ <5
s- kretSr, — 2 . Kebr. : Elfriede Amili- , Vater Kriedrich
Laaerarb iter : Erwin . Pater Kriedrich Strauß . Bankier . « xiili .

TodeSsiiNe . 2 . Kebr. : Ma -idai . Braun , alt 56 ??, . Witwe von
Bravn . Landwirt : Luise Koch , alt 34 5iadrc . Eb^ rau von Cbrisw' " »
Schreiner — :i . Kebr. : ?lul. Grünliua . Taal ?vner . Edemoun -
Aabre : Katbarina Bauer , alt Aabre . GSefrau von Tdeodor
LSerluMi -SckretSr , -n.ttt»^

Beerbim -n" -̂ -'»« »nd TrauerSanS erwachsener starben, <s1
4. Kcbr .. 10 I' br : Kran ? E m in r i ch. Bauvleister . S ^'irmerktr. s . , ^ t-
Uör : Luise Ratkiaev . KouimanuS -Witwe . Bürkl 'nltr g
Luise Koch , Schrcinerj ^ vcfrau , Gerlviastrake 4? . — Z Udr:
SSrnle . Maler . Kaiserlcrake lt5 .

So klagt unter dem Titel »Einst und jetzt" Max Grub « -
Manche ? , was dsch hübsch gewesen .
Hat mit seinem rauhen Besen
Korigefegt auf einen Schlag
Damals der Novemberiag .

Uniformen , Ordenssterne
Bleiben h7nt dem Balle f?rne ,
Schwarz und fchönftenlalles gran
Zieht die Herrenwelt zur Schau .
Wer aus dem dunklen Rahmen
Äi chter strahlt das Bild der Danren ,
Jede wert am Pressefest ,
Daß man jf:st ans Herz sie prrßt .

Herbert Gulenberg ha ! folgenden . Spruch " eingesät '

Die beste Mitgift alle Zeit für eine Frau ist Heiterkeit -

Ein Anonymus hat den Schüttelreim beigesteuert :
Sie sprach : » Ich Aermsie lnd « sehr !
Mein Klsid - rspind ist scideleer .

"

Rudolph Schänder stellt einige tiefsinnige ^
über die Diva und ihr Ballkleid an , fo z. B . : ,? br Ballklew l
sitzen wie ihr : Rolle : man muß an beiden merken können , was ' "

5^
steckt. - - Oder : Ihr Ballkleid soll sein wie die Kriegsermn ^ ^ c>>
unserer Diplomaten : das Bort <-ilbasie enthüllen , das
lassen und das Bedenkliche verkchl.' iern . Schließlich : Da ? ^ ^0»
soll sein wie eine Wohliätigkcitsporsiellung : den nackten " ru
Vorteil . ^ .

« Und Heinz Tovote läßt die Dame sprechen:
Was reden die Leu "? in ihrem ?^ abne :
Wir alle tanzten auf einem Vulkane ?
Das wäre doch schrecklich unbequem
Und das Kroicrgesi ' in lur die bünnen Sohlen
Der Ball '

chuhe äußerst unangenehm .
Doch freilich wäre dabei zu begrüßen :
Man käme vulkanisch zu warmen Füßen .
Und das wäre endlich recht angrnehm
Be i dem kläglichen Mangel an Holz und Kohlen -
Solch Feuerberg käme uns sehr bequemt
Unp wir wären von heute auf worgc »
vu » all unsein Heizungssorge «.
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« » « « l « « » r - sse . Fette A

- » » »ivrnyr . a . zjkvr - « miii ^ wirv gescyr^ ven
. von verschiedenen Kreisen des WirtschaftSlebsuS

Anträge aus Wiederaufnahme de
>̂ vch ' an Sonn - undffeiertagcn gestcll

^ N«rlSruhe . S. gebr . Amilich wird geschrieben :
> sind in den lrh -
es Personen -
llt worden , d >' »ien

a ^ enwärtigen Zeitpunkt noch nicht entsprochen werden kann .
» ^ >e Gründe , die zur Einstellung des Personenverkehrs an

u. und Feiertagen Veranlassung gegeben haben , b stehen auch jetzt
KI « ist hierfür ausschlaggebend gewesen , nicht nur der Mau .
d,„ ä'

,
?nnstofsen , sondern auch die Notwendigkeit , an diesen Tagen

«» , ^ terzugsverkehr weitestgehend ausrecht ^ u erhalten , und die sich
Wochentagen j 'weils ergebend ? » Rückstände in den g of>en

iHun » ö" 5ösen z » beseitigen . Soweit es n cht drlugende Znstand -
^?arb iten verhinderten , mukten an Sonn - und Feiertagen da »-

Zg, . >ür den Gülorzugsbienst geeigneten Lokomotiven in groszer
^ur Führung von Güterzügen verwendet »Verden. Ohne diese

^ . onahme wäre es in den letzten Monat ? » unmöglich gewesen . den
° ^ordentlich starken Güt rverkehr zu bewältigen .

der auberordentlichen AuZnüvung der vorhandenen L o-
^ , ^ > >ven war es auch nicht möglich, die Zahl der betriebsfähigen

^ "t 'ven zu erhöhen . Der AuSbesserungSsiand ist vielmehr on-
iln , autzerordentlich hoch , so dab eS notwendig »vor , eine größere

lremder Lokomotiven anzumieten .
H> ^ b 'nso wie die Bevölkerung und die Industrie können auch die
^ ,^ °h»ve - waltungen immer noch nicht ausreichend mit Brenn -

Tin!-
" s« rt werden . Durch wiederholtes Scchweiffer und durch die

in der Abfuhr d r Kohlen vom Nuhraebiet auf dem Eisen -
- ^ ^ 6« eines mehrtägigen NuSstandeS ist inzbesondere in

^ Ischinnd wieder eine derartige Knappheit an Brennstolfen ein »
"Ui', Bai , rn nickt nur der gesamte Personenverkehr , sondern
^ Güterverkehr vorübergehend eingestellt werden muhte . Nußcr -
^ Muhten an zahlreichen Ort ' « einschneidende Beschränkungen in d r
iie ^ » yss Gas und elektrischer Kraft getroffen und Gaswerke vor-

^ ö gänzlich stillg legt werden .
Hy,-, - M die Ausfälle in den Kohl nzufubren . die durch die bekannten
^ >>cmde eingetreten find , in absehbarer Zeit einigermaßen aus ^ ^gsi ,
^ " ^ den sollen , muh der Personenverkehr bis auf iveitcre » auf das

'^ wendigste Matz eingeschränkt bleiben , um den GL erverkehr ord -
itij. ^ ^ mäh b^ ienen zu können . Zu äußerster Beschränkung der Lei .
AgH ? !ür den Personenzugsverkehr zwingt auch die nun einsetzende
Kx,^/uhrung der deutschen Kriegsgefangenen aus
^ die insbesondere auch an die badische Eisenk >ahnverw >?ltnng

nächsten Monaren aufterord - ntliche Anforderungen stellen wirb .
Durchführung der zahlreichen hierfür notwendigen Son -

,.̂ e muß allen übrigen Leitungen vorangestellt werden ,
» i -» diesen Umstäni >en ist die Eisenba hn Verwaltung
d «? / ' n der Lage , die Einst « llung deS Personenzugs ,

schon aufzubeben . Eine beschränkte Anzahl Züge
»»!> m ^ erwartenden starken Verkehr bei weitem » ich ' genügen
hg . "

Aältnisie zeitigen , für die sie die Folgen nicht zu tragen ver -
hy , . V5ie einige andere Verwaltungen led ' olich ein Schncllzugspaar

^ füh en ist desbalb nicht angängig , wnl ulZd .inn ohne
^ .

"
^ .dle Führung von Ansck' lubzügen an diese O - Züge von und ne-ch

dx. , Achtungen verlanot würde . und begreiflicherweise auch von an -

^ ^ andesgegenden ähnliche Verbesserungen gewünscht würden ,
in » d 'n übrigen deutschen Eisenbadnverwal ,

n ist die VetrietSlage nickt darnach , dak die Einstellnna d 'S
d>.,^ nenverkehr5 an Sonntagen sckon in der nächsten ? elt autgeb ^ en

kann . Die Ccknell ? >> e im besetz en Gebiet muffen auf Ver -
luing der B ' satzungsbehSrd ' gekührt werden .

Eiienbabnverwalti '.n" verkennt keineswegs die durch die Ein -
des Versonenverkebrs dem V rkch :' auferlegte schwer empfun -

vivs ^ Ankung . ^ ibrem eig - n -'n I ^ ter^sse
d!» » ^ Aufb -' bung der Mastnabm n wirken sobald die V" IriebSlgge .

^ «I^ env . rsorgung und der Stand der betriebsfähigen Lokomotiven

« ndiftke Ckronik .

^ »rlSrulie , 8 . Febr . LandtagSabg 'ordneter Friedrich Mayer -
!>?, ' ^ >5e fDeutschnat .) hatte den Vorsihenden der hiesige « Ortsgruppe
Zix̂ >. ^ entralvereins deutscher Staatsbürger jüdischen GIc>" ben» ,
liq^ nwalt Marx , wegen Beleidigung , verübt durch Verölfent .

eines Vri sweckselS zwi 'ck»en Ma - r und Mai,er über Acukeruu -
!>»l ! ' ^ ^ g. Marer auf dem Parteitag der Teutscknationalcn Ve>IkZ-

do. ? >n Karlsruhe gemacht hatte , verklagt . E ' n S ii h n e v e r s u ch
biesigxn Amtsgerichte hatte Erkola . Der Privalbeklag !« . NcckiS.

?p,n - s , jeddr
^age entbehrten , zurück.

Durlach . 5 . ?^ hr . Der Mahttnecht Christoph Steiger
i " der Müllerei von Steinl - durch eiaene Unvorsichtigkeit von

ZU TransmiNlonswelle erfaßt und erlitt dabei den

Iffezheim , Z. ^ ebr . Eemeirderechner Oesterle Ist mit <75
von 82S abgegebenen Stimmen zum Bürgermeister

^ bl
6en, .? >" de gewä hl t . Für Ihn hatte das Zentrum und eine
gemäßigte Sozialdemokraten gestimmt .

Vri «,bach b. Lahr . S . Febr . Durch Feuer Ist das gesamte
d?». des Landwirts Ludwig Welte eingeäschert wor -
ist klroße Futter » und Eetreidevorröte vernichtet worden sind,
kjch ^ .Schaden ein sehr hoher . Cr wird auf insgesamt 7V00V Mark

Eiickingen . 8. Febr . Am Bahnübergange zwischen Söcking ««
hz^ allbach w" rde das 5 o l z fu h r w e r k des Hel ^ ändlers
K ^ le aus Wallbach vom Wiesentäler Zug überfahren . Der
tlfiz.

' " mit tl Ster Holz wurde vollständig zertrümmert . Die elek»
^. ^ limotive des Zuges wurde stark beschädigt .

Eingen -Hohentwiel . 1̂. Febr . ^ Die F t t t i n gs werl e Hab« !,
»2 !? KoHlenmannet '»en Betrieb völlig stillgelegt . Um

Kohlen zu erhalten Ixiben sich Delegierte der Arbeiterschaft zum Koh -
l«nkcmmiffar nach Mannheim begeben .

: : : Konstanz , Febr . Dl « MehldlebstShle in vlllln »
gen , die seinerzeit viel Staub aufgewirbelt haben , standen vor der
Konstanzer Strafkammer zur Verhandlung . Fünf Burschen im Alter
von IS bis !S Iahren hatten mittels Einbruchs aus der Mehlhalle
de» Konrmunalverbandes Billings » gegen !) Zentner Mehl gestohlen ,
das sie an den Bäcker und Rabenwirt Oberle -Schlalch in Villingen
verkauften . Dieser wurde wegen Schleichhandels zu I Monat Ge¬
fängnis und Z0M Mark Geldstrafe verurteilt , während dl « Diebe
mehrmonatige <Sefängni5strasen erhielten .

Tie Neamtknschaft nnd da » MitbefiimmnnoSrecht .
Z .G -V . Karlsruhe . 3 . Febr . Am 22 . Januar IVA fand in Karls ,

ruhe^
im Nathaussaale ein« Sitzung i> S Landesverbandes

Städtischer Be . amter unter dem Vorsitz des VerbandSdirektorS
Weiler statt . Zahlreiche Abgeordnete der verschiedenen dem Ver¬
band angeschlossenen S ndt " wa ' en erschienen .

Als Punkt l stand die Frage der neuen TeuerungSbeihilfe zur Be¬
ratung . Hierzu war n Gauleiter Bürkel und Fahbend .' r und
Strakenbabnschasiner Zeitler aus Karlsruhe mit hinzugezogen
worden . Es wurde beschlossen, das Epstein des B .idischen B - aint ' n-
bundes . bestehend in einem monatlichen Zu ' cklag zu den bisher aen
A »?gleich?zulagen und einem s sten Satz lür die Kinder unter Weg¬
fall der Teuerungkbeil ' ilfen anzunehmen . Da die monatliche Ileber -
teucrungszulaae von 3tX1 wie sie der Badische Veamt ' nbund bean¬
tragt hat . nickt genüg ' , will ^ cr Landesverband bei den Städten eine
UebertcuerungSbeihilfe von monatlick 40V und , entsprechend der
Ford runa des Benin !enbund -eS , sü ' jedes Kind monatlich 5>v bean¬
tragen . Die Vertreter von Mannheim erklären sich bereit , den An¬
schluß Mannheims an dieses S >,st m in Erwäguna zu ziehsn i ' nter Be¬
rufung auf ihren Ant ag auf Erhöhung der ' AuSgkichSznlag 'n um
SNO Prozent , den sie vor einiger Zeit zusammen mit den Lehrern , dem
Stadt ' at Mannheim «ncrbreitet baben . Der Anspruch der Vertre¬
ter Mannheims und Heidelbergs aus Beibebaltung der b!«h -r den dor¬
tigen Beamt . n zugebilligten TeuerungSzuschlägc von täglich 3 ^ soll
unterstützt we den.

Eine au ? dem Verbandsdirektor und 8 Beamten bestehend « Kom¬
mission , der f,ch als Vertreter der Arbeiterschaft die Ganleiter
Bürkel und Fastbender sowie Schaffner Zeltler anschlichen , wird diese
neuen Anträge beim Städte ag vertreten .

Al? zweiter Punkt stebx die Frage des Einheitstarifs auf
der Tagesordnung . Der Vorstand besckl' »f; t auk der Grundlaae eines
7klassi« n Tarifs anstelle des bisber in Frage st h' nden Nlassigen ?u
verhandeln . Besonderer Wert muh darauf gelegt werden , dah den
B ' amten bei der Frag « der Einreihung in d' n Tarif das voll ' Mitbe -
ftimmungSreckt unt ' r allen Ilmständen gewahrt Wied . Dem Städtetag
wird mitgeteili , dah der Beam ' enausschuh nunmebr b reit ist . mit dem
zur Beratung des Gehaltstarifs vom Städtetaa eingesetzten Unie ' anS -
schuh in Verhandlungen einzutre ^ n . dah d-' r Beg nn der Behandlun¬
gen iedoch nur dann einen Wert habe , w - nn der Städtetag den Beam ,
ten daS volle Mitbestimmungsrecht und d !e varitätische Besetzung d s
Personalausschuffes . di » die gleich? Anzabl Gsmeindev ' rtreter u,id ? e-
amt -nvertreter unter Wahl ein s unparteiischen Vorsiß nden vorsele
vorher einräume , entsprcch nd der in der Sitzung über di? Fassung der
Gemcindeordnnng von dem damaliaen V rtreter d z Städdetag ' S in
Aussicht gelt " llten Art . Drittens wird von dem Beitritt der OrtSver -
eine d>' r mittleren Städte zu dem Landesverband Kenntnis genommen ,
nachdem der b zi' glick' e Besckluh bereit » gefaßt war .

Punkt vier fordert die Mittel für ein >n hauptamtlichen
V e r b a n d S se k r e t ä r . di« iür ein Viert " ! Jahr bewilligt werden .
Daraus wird der Beitrag lür 1ö2l> auf 1l1 jährlich festgesetzt Weiter
wird ein Veam ' er zur ständigen Komm ' ision des Bidischen Bea 'nten -
bundes abgeordn t und ebenso der Vorschlaa zur Bildung eines Wirt -
schaftsamteS im Badischen Volkxktaat ? ur Feststelli ' na der PreiShewe -

aung und deren Nückwi knng ans Ges-älter und Löhn? guta ' heihen .
Der letzte Punkt bezieht sich auf Erweiterung des Kurhauses Schönwald .

Die '1! o <laae der Beamte » schalt der mittleren S K " te
Z GB . KorlSruhe , 3 . Jan . Gleichzeitig mit der Sitzung des Lan -

!>eSvcrbandes städtischer B ' am ' er fand am 22 . Januar 192g in Karls¬
ruhe eine Sitzung des verstärkten Ausschusses für die
mittleren Städte statt , an der der VerbanbKdirdk ' ör und 14
Vorstanden,italieder teilnahmen . Auf der Tagesordnung standen Ein¬
heitstarif und Tenerun5S ?,i ' laa . n . Es wird ddr folgende An traa an
die mittleren Städ e beschlossen: Da mit Rücksicht auf die erhöhte
Teuerung und die Bewilligung weiterer B ihilfen durch Neich, Staat
und Städte d ' i> im Oktober ISIS von den Beamt ' n der mittleren Städte
beantragten Sätze h .' ute durchaus unzureichend sind , sollen folgende
Verbefse ' ung >en einireten :

» . Die Mind rung infolge der Versetzung der Städte in eine nie¬
dere Klasse darf höchstens bis zu 5 Prozent betragen .

l>. Die Bestimmung , wonach im Falle der Erkiöhuna von Gehalt
und TenerungSzulaaen um l <X)Sder Nest Im Jahr ? lS21 auszuzah¬
len ist . kommt in Wegsall .

c . Als Kinderzulaae wird für ein Kind monatlich KS ^ beantragt .
Die Kinderzulagen sollen bis zum IS . Lebensjahr gewährt werden .

d . Die Ortszulagen sollen als Teuerungszulagen für alle Klassen
gleich hoch sein . In djes ' r Hinsicht wird die Vereinbarung mit den
Städ ' en Schwetzingen und Weinheim der Nachachtung empfohlen . In¬
soweit die Beani en nicht durck die Erhöhung der Ortszulagen eine
Verbesserung ihrer Bezüge um 2SSS ^ erfahren , sind die erhöhten Sätz «
den Anlan -' S- » ni? Söck ' stgehalt ' n zugeschlagen worden .

e . Insoweit den Arbeitern bölere ^ eihiisen zugewiesen werden ,
als hiernach , sollen dieselben auch die Beamten erhalten .

k. Die Ortszulage der ledigen Beamten soll höchsten? um 20 Pro¬
zent gekürzt werden können .

5?. ES ist ein al ?baldiaer Vorschuh bei den Städten von i-SS .« für
Verheiratete und l50 für ledige Beamte zu beantragen .

Aus der Kandeshauptkadt .
Karlsruh « » 4. Februar .

Kein « Freigabe der Tabakernte IStS . Nach einem Telegram «
des Reichswirtschzstsministeriums . vom . 2., Februar hat der Wirt ,
schastsrat beim RcichZwirtsihaPnninisterium auf Grund van am t »
und 20 . ? amiar in Verlin geführten Verhgndlung -en . bei denen di«
badische Negierung und die Pflan ^ r vertreten waren , am IS . Z »
nuar cine Entschließung gefaxt , wonach an der Zwan ' sbewirtlchaft ' -ng
des Tabak ? der Ernte 1S19 i»u den vom Neichen ? irtschaftsmii ' ister fest»
k :seti :en Rahmenpreisen zuzüglich 20 Prozent Prämie festgÄ^ te -,
we den muh . Mahgebend bei dieser Entschllehung war der Gedankt ;
dah eine Freigabe der Ernte mitten im Wirtscl ^aftvjahr zu den lchw 'r»
sten Erschütterungen des Tabakff 'Werkes führen nament ' ich a ? cr le «
trächtliche Verschiebungen ^»er Arbeitcrverhältnissg im Gefolge hahc »
mühte . Die von der badischen Regieruni in Berlin vertretenen Be¬
denken haben jedoch das Reichswirtschasteministerium veranlaht . die
Ernte 1S2S freizugeben .

- I- Ausiibunz der Za «d durch Ausländer . Durch ver ' chieden«
Vorkommnisse in neuerer Zeit veranlaßt , hat das Ministenum des
Innern bestimmt , dah Ausländern Iagdpässe nur für die von ihinn
gepachteten Gemarkungen und diejenigen Gemeindcjigden auxg .stcsit
werden dürfen , zu deren Bejaqung sie als Mitglieder einer Jü ' d»
genossensilaft berechtigt sind , llnberechtlates Iaxen auf anderen Ge¬
markungen bat Bestrafung und unter Umständen die Zurückzilh .' nz
des Iagdpzssez zur Folge . Das Iagdaufsichtspersonal ist mit d<r
Kontrolle der Durchführung dieser ^ erschrlft beauftragt .

— Erhöhung drr GepScktrLj>erzrbübren . Die Gebühren für die Be¬
stellung und Abholung des Reise - und Handgepäcks durch die aMtl .
Vestattercien sind erhöht worden und betragen « je >ach dem Gewicht
des G päckstückeS 75 Pfg . bis 2 .50

) ! ( Ofsi ' ierstellveretee . Nach dem Erlah dt » Rcichswehrmtnt -
stenums (Allgemeines Trnppenamt ) vom S . Oktober ! S1S , behalten
die noch vorhandenen Osfizierstellvertreter bis zum Ausscheiden au »
dem ncere ihre besonderen Abzeichen und dienstliche Stellung bel .
Aeucrdings fleht sich das N ichewehrministerium veranlaht . erläu¬
ternd zu bemerken , dah die Okfizierstellvertreter , dje In Unteroffizie »
stellen verwendet werden , selbstverständlich dem etatsmähigen Fe ! >>
webel ibrer Kompagnie im Dienst unterstellt sind, auch dann , wen »
sie an Dienstjahren älter sind als der Feldwebel .
^ ^ Karlsruher Turnverein S . B . I^I<> <d >e vereinlaten SarlSrnb ?»
Turnaelcvsc>v,s > und KarlSrudcr T » rnaemctnde > doli« aul Senntaa den 2Z.
Januar , seine , „ r orden>l>» en Soi 'vtverlsmmluna bcrulcn . Au«
den BerIwlcrN ?t» !naen wl" - entiedm ?-». daft die vor ? IiidreöirIN veZl»
»oacne Vcrscbmcl »un >> dcr beiden voraenannlen Turnvereine der einUa ri»
tiae W a war . den acltcctten ^ i ' ten om >>a,?i »en „ nd am Ichnelüien n « ber
»u keminen. Tron dcr Nn0"ntt dcr / >eltverd>ill - ilsc war in ^eder dinsiaü
ein erfreuliches P " rw « r,S « Nn stellen . Tiirneris » » a » dcr NTV t«^ ! !">r«
wlederdpll öflentllcdes ?ti !>trelcn aezeia». er 1,1' r an tl ' brender SieA«
sieb! . Geturnt wurde ' n «70 Turn ^eit-'n von t .'iSklst RiiSIibenden. N>r
KarlSrulicr Verliüliniss' «an » crnuiclliwe ^ ablcn . Der Svtcll ' i ' ieb nalim.
dank riihxiacr ^ itrtalcl » von vielen , wcllbe den beben » nd Ntllichen SV ?r«
des Svieles ricl-tia er' aftt bl' bcn einen bedenlcnden ?l » >s>1'wuna . eil «
«an, b sonders wichtiae <?rwe!ternnq ersubr der SVIclbeiricb dur» de»
Anlckli ft des verein « liie Bewcannassviele an d ^n KTV 184«̂ . Durch
dielen Nnsc^ luk nimmt der 15!-»« Ik' rderb n am Nustraa der Liaawtel « ,
l ' il. Der in seiner Art m " it eal" iiae Bcriau des oieldwartS eraab ewe»
Altlvvernioaenestan " von .V>7!>2 58 H , wclwem PalNv ^ tiaN o »Sl<VI>efi«
llcki Svvotbeleni mit 19A !S 3V Ä aeaenNbergeden. Die Milali dekb «->
w' auna .mit ciner krobreSz , najime von 1W wellt einen « cl -imtbeltand vo»
ILl"'. Vereinsanarbörla ^n ark . l^ inNImmla b ->» die .yanvlvert ^ mmluna dem
GciN der Act « ioloend die OrbSbuna des BeltraaZ tNr miinnliche Mitalicde «
von 10 aul 15 aenebmtat »nd im Sinbllck ans die immer umlinareiive «
newordcnen S! erwal «i 'na >' arSciten d>e S «bokf' 'na einer dritten vorstondl »
stelle autaedcik' cn . Nm Nomen sitmtl>S>er M. iialied ' r »ollte aus der Mitte
derselben Nocksanitterrctilr Gromer dem o ^Iomten Turnrat und inSdt«
' »ndere dem erst » Vo' stnenden Kan,leirat Schmidt berUlche Dam >^ »
Wort: illr die stets bewiesene iineiaennüHlae . ovlerwilliae . iimNchttae UN»
mllbevolle Tilliakcit . Der Wablvorschlaa welcher d' r Sauvlverlammlnna
vom Turnrnt voraeleat wurde und mit NNclslcht aus die der»e>itae KrSi !«
des Vereins 27 Vorstündsmilciliedcr vornclcben bei », sand einNimmiae An»
nehm . S.' ur ci»t bekannte nnd in Turnerkreiten wie auch d « rtiber binan «
wobl aeschiidte Namcn standen aus dem Vorscbloa <» l»scn . !>ln anSOezetch»
ncter Weile verstin '» der erste Borsitiende KanUeirat Sclimtdl innerbol »
2 Stunden die umionare >che TaaeSordnuna »» erlediaeu . Nur da»
besondere Beschick das dem Vorsikcndcn cia- n ist . lieft die ? ermöalichen.
ĉ in Verein mi ! «»' Snncrn an der Svitic wie solche dcr NTB 184N Ne nennen
kann dar ! aetrost in die KuN -nIt . leben. unbektlmMert um das . was dt»
kommende Neil noch alle? brinaen wird . ^ ^ . .

x Kos ' ee Bauer . Sei» - Mittwoch abend « ? nderlon,er « der verstärkte«
Kapelle mit besonder« arwLbltcm Proaramm . lSiebe die ?ln,ctae .>

HI Da« Residenz.« tchts» !c' tl,ca>!rr br .ngt in seinem neuen Vroaramm von,
4 . blS ti . Februar ln der W a l d lt r a t> e !> 0 : . Kluch d --m Schicksal" , ein
Nomen von "' aus Kellner , in einem Boriviel »nd 4 Allen , sowie da»
heitere Li ' Itivt l Eine komische 5»amtls>!- . — Nailerltrake d bietet
unter ander n . ^!m Naulcki " Senwttonsdrama In ?! Akten u . „Noter Nciter »,
em ? owbovdrama aus dem mcrikanilchen « eben und Treiben — Schil¬
lerst rakie 2 2 kvlc' lt den mit arokem ĉ rsola In der WoldNrake kllr « »»
->" sae«" brtcn ?iilm ..DaS GebeimniS dcr allen Trübe ' . LcbenSschicksol eine»
Verlassenen in 5 Akten , und ein 4aktta-S Drama . Der Nina der dr:»
>t>jl>n >che ' von Sans Land .

0 « « » sch » S « r nicht « e » « schf
Vt» Grenzmarken tu <t »fahrl

«Sit ve !n»

<^ rsnj
- Sstenös
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auf pvftfcheckk - nt » verlta 7177 ^
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Veutfcher ÄchutzduuO, verltn NW5<
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<jie ^ Liin« izlen»
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„ O du Ksimalslur .
"

Roman von Max Schmidt - Schiemfels .
^ >v?ri« d 1920 d» lZr»tI>Ie >n » c?o. . <z. m. d. ll .. l >-Iprt».

l2S . Fortletzung .)

^b» ^ Saltenburg und Baron Eelbrecht , welche am späten

Hin, Zisorr , rauchten , lauschten auf . Aus einem fernen

tz. -
'" er . dessen Fenster offenbar nicht geschlossen waren , keimen

^ Antone . Das Spiel , das sich anfangs in sanften Akkorden
5-, Lte. steigert « nch allmählich zu phantastischer Leidenschaft .
, », ? ustkalifchc Regellosigkeit ließ erkennen , dah es sich nicht
^ Wiedergabe einer Komposition handelte . Es war das

»iin eines aufgewühlten Gemüts , welches nach Entspan -
Pausen traten ein — dann wkd -er das Ausschreien

^ gequälten heißen Herzens . Plötzlich schwieg die Geig « .
ZZaron rauchte gleichmütig weiiter . Sein Gehaben

ZV
? Nicht erkennen , welchen Eindruck die seltsame Art des
Ulis aus ihn gemacht .

Joachim bewegt « fragend den Kops . „Verstehst

Eelbrecht antwortete in seiner absonderlichen Art :
»H., Herzensangelegenheiten sind wir Deutschen stillos . Uns
' ! die romanisch « Kultur , die Euzanne verkörpert .

"

^ Wallenburg lngrisf nicht . Er stand auf und trat vom
zurück . Auch Eelbrecht hatte sich erhoben .

^ Drunten im Schlokhof wurde ein Karren geschoben. Der
^ sah hinaus . Nor dem Portal standen im Echem d^ r

mehrere Leute , die eine Leiter aufrichteten und dunkle
^ Snde hoben .

Zts . "Die Din -ste bereiten sich vor ." De? Vzron verließ seinen

«>vn
^ Fenster . „Man schmückt dir das 5>c-us mit Ernte «

Kränze sind das Zeichen der Erfüllung und des

^ b . was beides dasselbe ist . — Eute Nacht . Hans Joachim ."
^ Vlam ging Eelbrecht hiuaua . —

Die Glocken, die Glocken ! Und der Sonnenschein ! D .is

erste Geschenk des Erntesestmorgens Vom Kirchhügel blies die

Dorfkapclle einen Choral . Sonntägig gepugte Männer und

Frauen in bunten Gewkind .' rn schritten >n bedächtiger Würde
d . n Kirchsteig hinauf . Die Mädchen hatten sich rnel zu sagen .
Hinter ihnen drängten lachend die Burschen . Auch der Häu « ler -
Karl ging zur Kirch« . Der Fich4enhoftauer hielt zwischen d n

gelben Zähnen an Stelle der Pseise eine ' chwarzkohlend - Zi¬

garre . deren Brand er vor der Kirchtüre mit Hilfe des wohl¬
gezielten Sprudels seiner Lippen verlöschte . Dann wrg er
tvn Rest für späteren Bedarf in einer Blechdose. Er steckte den

Schatz in sie U> sĉ « seiner dia « j^ t>iüm ! cn S ' iV' l . . c,te . !" ls
» ute ivn Bedeutung hielten si >i Gutsbesitzer Paul Hermann
hinter ncbst Frau und Tö .'h^' ?n ^ 'iseits ' i>n der Menge . Herr
Winter saß im Kirchenvorstand , war S andcsb «amter , und

seine beiden Töchter kleideten sich städtisch. Sie waren ., !»

Pension " xewes-en , konnten Klavier spielen , hatten den kleinen

Ploetz erledigt und außer dem „Freischütz" und „Zar und Zim¬
mermann " auch „Lohengrin " gehört .

Die Mädchen stießen einander an . Durch die Reihen der

Kirchgänger kam dcr Graf in hohem Hut . Es geschah zum
ersten Mal , daß man ihn zur Kirche gehen sah. Das erregte
Aussehen . Za . der jung « Graf war ein inleressanter Mann ,
der den Mädchen gefallen konnte . Gar nicht stolz tat er . Im
Dorf sprach er mit jedem Kind . Lenchen und Ilse Winter
gaben sich Haltung , als er in ihre Nähe kam . Jetzt grüßte er
den Vater . Dabei schaute er auch nach ihnen . Die blonde

Als« wurde rot wi« eine Pfingstrose , die schlanSe Lene dagegen
dlieb sich ihrer Würde bewußt . Si « dankte durch leichtes
Nicken, und es war nicht ihre Schuld , wenn das Nicken ein

wenig steif ausfiel .
In Begleitung des Grafen befand sich die „alte Gnädig .' " ,

wie Frau von Quast von den Dorsleuten genannt wurde und
die Fleute Liuutjöliu

" . Euzanue wurde als Betauute gebricht.

i Jeden Sonntag kam sie mit Frau von Quast zur Kirche , ob'

schon sie katholisch war . Die Dienerschaft vom Schloß hatte
das erzählt .

Aus der offenen Kirchtür brausten Orgelklänge .
Die Damen und der Schloßherr saßen im hochlehnigen Ge¬

stühl der Herrschastsloge , deren Brüstung mit dem Wappen¬
schild der Saltenburger Grasen aus der Empore weit aus¬
ladend vorsprangt Der Graf gehorchte nicht einen » inkeren
Trieb , als er sich zum Kirchgang entschloß . Als Kirchenpatra »
tat er es zum Erntefest des guten Beispiels wegen .

Sein « Gedanken weilten nicht bei der heiligen Handlung .
In einer scitlüchsn Loge saß der Forstmeister , neben Ihm di »

Frau Forstmeisverin und dicht an der Säule Irene . Das edle

Profil des Mädchens hob sich hell von d«r altersbraunen Sä ^l«
ab wie ein schönes ernstes Marmoroild . Ohne auffällig zu er¬

scheinen. konnte der Graf sich in den Anblick der andächtige »

Irene versenken . Er braucht « nur das Auge von dcr Kanzel
um wenige Linien zur Seite schweifen zu lassen , u >>'. dcrc 5>. »r
Gegenstand zu finden , d<m sein Denken galt . Während der

Prediger von dem Segen des Himmels sprach, der sich in der

reichen Ernte bekunde , trieb Hans Joachim ein gefährlich -K
Gedankenspiel . Er vermeinte , sein Wünschen und Sehnen aus
das stolze blbiche Mädchen übertragen zu können . S ' e weik
daß ich hier bin , dachte er . Bon meinem Will .» gezwvnqeir
muß sie fühlen , daß ich an sie denke . Ihr frommer Sinn
soll sich loslösen von allem andächtigen Empfinden und mir zu¬
wenden , fei es auch nur für «ine flüchtige Sekunde der Zer¬
streuung . ^

Da ging eine Veränderung in Irenens Gesicht vor . Lang¬
sam stieg di« Röte auf . um dann wieder zu vergeben . Dem
Mann in der Herrschaftslog « war es , als ob ein « seelisch « Ver¬
knüpfung bestanden hätte zwischen ihm und dem Mädchen .

Mortjetm »«
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Selüeniumtlmg und vllan kerung .
^ von Direktor H . S . Meher .

Z. Die Tn ' wertung der Kaufkraft des Geldes wirft die Frag «>uf . wie in Zukunft die Abschreibungen bei der Aufstellung von G .'»ichästZbilanzen zu bemessen sind.
Ganz allgemein zeig« sich, daf> der bisher übliche B ' griff der Ab¬

schreibung unrichtig ist. Denn was niitzj cS, eine Maschine oder einender Abnutzung unterliegenden Gebrauchsgegenstand auf I .6 abschrie¬ben , u haben , wenn die Neuanschaffung d .' s abgenutzten Stückc» dasDrei - bis Fünffach ' d ' S früheren Anschiffuiigslvl, 'rtes beträgt Der
Begriff der Abschreibung setzt eine gewiss : Stabilität des Marliesvoraus . Heu e sollte man von Rücklagen für die Erneuerung >vrech>'nund diese müssen nach neuen Gesichtspunkten bemessen werden . Nich«der AnschaffungSwert der alten Maschine darf die Höhe der Rücklage
bestimmen , sondern d' r voraussichtliche Marktpreis der als Ersatz er.
forderlichen neuen Maschine .

Das führt natürlich zu ganz erheblich gesteigerten Beträgen fürRücklagen , vor allem bei solchen Gegenständen , die bereits eine Reihevon Jahren nach altem Gebrauch abgeschrieben sind.
Nimmt man z . B . eine Naschine , die im Frieden -' inen Wert vonAX>k> besaß , jetzt aber 8kX)t> kostet. Die übliche Lebensdauer der

Maschine soll 10 Jahre betragen und ihr Alter 6 Jahre . Dann sindnormaler Weise 6x200 abgeschrieben , mehr war im allgemeinen
schon aus steuerlichen Rücksicht ' « nicht zulässig . Es stehen al,' o hierfür Erneuerung 1200 zur Verfügung , während in 4 Jahren 8000 ^
abzüglich des Schrottwertes für Ersatz auSgegeb n werden müssen.Wenn man min annimmt daß infolge des wesentlich aest? ia ? r »en
Schrottwer eZ selbst die abgenutzte Maschine noch zirka 1K00 ^ ein .
bringt , bleibt für die 4 Jahre Lebensdauer noch ein Wert vonA00 — Mark weniger 2800,— Mark — 5S00.— Mark übrig . ES
mühte also die jährliche Rückstellung auf 1400 .T — 70 Prozent des
alten AnschaffungSwertez bem ssen werden . Noch unaünstiger stell! l-chdie Sache bei ^Gegenständen, die eventl . schon im nächstfolgenden Ge¬
schäftsjahr ersetz» werden müssen .

Diesem GesichtSvunkt muß auch die Steuerbehörde in Zukunft
Rechnung tragen und d e bisber geltend ' « Vorschriften über Abschrei¬
bungen einer Neuregelung unterziehen . Da für alle Bilanzposten , die
d«r Abnutzung unterIngen , die gleichen Betrachtungen gelten , ergibt
nch die Notwendigkeit , in den nächsten Jahnen wesentlich mehr für
Rückstellungen vorzusehen , als bisher Selbst di -' i^nigen Unterneh¬
mungen , die den größten Teil ihrer Aktiva bereits völlig abgeschrieben
hatten , müssen jetzt weitere Rückstellungen vornehmen . Diese Anforde¬
rung in Verbindung mit den enorm gestiegenen allgemeinen Unkosten
beweisen , wie notwendig es ist daß die industriellen Unternehmungen ,

DNtkaftvle,5t . Mttvoch . de « t . Februar ISA ». Nr . 57 «
wenn sie in Zukunft b stehen wollen , ihre Verkaufspreise entsprechenderhöhen müssen , und daß selbst außergewöhnliche Exportgewinne nichtentbehrt werden können , um Einnahmen und An ^ ben in Einklangzu bringen und darüber hinaus eine angemessene Reni ? zu erzielen ,
^ erträglichen B dingungen möglich macht?? ernehmnngen infolge der Entwertimg des Gieldesdie Betriebsmittel nicht mehr auSr ' ichen.
. . . ^ ade im Hinblick darauf , daß Lökne und Gebälter solch erheb -
^ ^ ' S-rungen aufzuweisen baben , ist es interessant , festzustellendaß die

^
mclsten Dididenden zi' rückgeh?» und damit die Aktionäre dieg . oßtenteils ihr Kavital in Goldmark eingezahlt haben , ihre Erträgnisseverrringerter Patnermark au °gezablj erbalten . Dies illustriertgeslchert ' re Stellung der Arbeitsrente im Vergleichzur Kapitalrente eines Unternehmens

Auch bezüglich der Wohlfahrt ?- und PensionsfondS gelt -n die .glei¬chen Betrachtungen , auch hier sind erblicke Zuw - imn ^en kür die näch¬sten Jahre ersorderl : ch wenn die Aufgaben dieser Fonds der Ent -
soll ' n

"^ Geldes entsprechend auch in Zukunft durchführbar fein
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Kastl ?äie Rundschau .

Arbritneberverband für das Vadisch» und Pfälzische Tran »-vort - und VcrkehrSgewerbc . Unter zahleicher B teiligung der Vr -
^ hrsg °werbe !« ,benden Badens und der Pfalz wurde am vergangenenDonnerstag der Arbeitgeberverband für das Badisch » und PfälzischeTransport - und Verkehrsgewcrbe gegründet . Demselben gehören fol-

Ab Donnerstag . S . Febrnar
ds . I ? . » ist doS nsg

Städt . Vierordtbad
HZAa» « «« üb »» II . und III . Klasse

wieder geöffnet !
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« Kresse « . Nr . B7 !?78 «» der . Bad . « rell « ' , u ertr .

MllWtmMng Zw den Verknus
getragener amerikanischer Stiesel.
In Nersola de '' diesseitigen bekanntmach '«»!«vom ?5>. bezw. S». ^ en . ISSN werden zur Belteser -

una welter ansaerufen :
am Mlttwo ^ . den 4. skebrnar . die bei den BScker-

nnmmern 105—SN4 ^ ivaetragenen .am Donierftta » . den 5 . ?kes>r «>' >' . die bei den
Näckervnminern SN5—S15 ? ii' aetraa ' »en.am Frei «» ,», den S . die bei den Biicker-
nummern 2tN—!>ÜZ Einaetraaenen .
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beliefert .
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tret . ,w . wäterer Heirat
Witwer mit Kind nicht
auSaiilblofsen. «lnaeb . u .BM5>9 an die Bad . Vr .
Mechaniker. Zg ?!abre .in dauernder Stellung

WOnsau nlit katb . Kr-lu -
l in ->d . Witiv in Bri ' i
weanel »u treten ->W ?SS
bald Heirat Sventl auch

Weira!
in G^schSst . Anaev«te
mit Bild unt . Nr .qZN '!
an die Bad . Vresse erb.

Heirat .
Witwe , katb . Jebrealt . an « auter Familie .

Z Kinder , mit modernem
vanSbalt . ivlinscht mit
gebildet , Herrn in Ver¬
bindung zn traten . Zu¬schrift. mit Bild . genauem« dresse unt . Nr , Z88l »
an die „ Bad , Presse" erb .

AuSlandsdentscher. Aka¬
demiker . R> ? i. . v ! imöa . .
sucht, da Iiier ircmd Be>
kannticvatt lebenslulilaer
atbildeter Dame lau »Witwc ) . Spätre Spiral
nicht auSaes^ilessen . Geil
?!ulrlirtiten unter
an die Bad . Prelle ervet.

Heirat .
?>una . Mann , ZK Nabre

>n sicher r Sl . lluna mit
14M ) Marl Virmöacn .WUnlch, sich ml , Kriiulcin .25—30 ^ -?bre . ,u bcrlikiraten . Witwe obn« Kinder nicht ausaclchlolkcn
Anacbote unter Hükti»an dt« Bad »» « Br ««e.

Gesl . Ossert . deliede
n«a » sin ?« eei ^>en nnt .Nr . l «82 an bis Bad .Press »

WMMMA
iNeik 'gc « . ehrliches

MimMen
im Alter v . Si>—3 '> Jab -
ren , verfelt im lochen u.allen yauSl . Arbeiten , »u
2 Personen bei autem
Lobn und o » ier Beband -
lnna . auk sofort aes' ichi,
l,̂ » wollen sich nur M !id-
chen mit vrima Äeuenis -
len . und welche ans dan -
eriide Stelle reflektieren ,melden . Bor, « stell , nur
nachmitt -' » « l —4 ltbr ,

« off. Sald str. » . Z»k>8«
? iIchti « - » . 4u^>erlÄlfiatS
Mädchen

für Kiiche und Sa »Sar -
beit . mit nnr guten ?leua -
aissen, auf 15' , Februar
n ^ er 1. 'IV/' r ,
,̂ rau N . a » e.
ZZ7S7 Kaiserstr . Zlv. IV ,

Dienstmädcheu
gelacht .

SpitalN ». Sie. S
Tticht.. »uverläfs, , schon

« edieuteS
Mädchen

da « neben Haukn beit
gerne eine ? ub « Geilii -
ael beiorgt tKenutnisle i
Melken nicht erivrderl .lwird nach Sarlsrube ae-
lucht. monatlich :
l«l>r « ute lpebandluiia .Anaeb , unter Nr , ^vzi^au die ..Bad . Presse".

Ein tiinaere «

Mtere Arbeit so-
' ° - ldl»

gende Verbände an : Landesverband Badischer und Pfälzischer Mob^
spcd!teu : e , E . V .. der Verband Badischer Postbalter , der Verein del
amtl . Güt rbestätter Badens , der Verein der amtl , Gepäck- und Erv ^
gutbcstätter Badens , Mannbeimer Fuhrherven -Verein , T . V ., Verei»
Mannhsim - Ludwigsbafener Möbelspediteure , Verband der g- werblicbe»
Kräftwagcnbesiher Beidens . Ter Verband wird auß ' r der Negel»^der Lohn - und Arbcitsb dingungen alle wirlsckaftlichen Fragen d>̂>
gesamten LandtranSportgewerbcs behandeln . Zum VorsitzendenVerbandes wurde Herr Spediteur C . W . Kratzcrt , tzeidelderg gewählt
Die Geschäftsstelle befindet sich in Mannheim . ^Von de? Leipziger Messe wird berichtet : 10 SM Ausstelle»
haben sich bis jetzt zur bevorstehenden Frühjahrsmesse in Leipzig
meldet . Täglich gehen meiere AnmeldunAen für die Leipziger ^
stermesse und für die technlche Messe ein , so bah mit . einer Kssgmtk̂
Heiligung von 12 000 Ausstellern gegen 9 500 zur letzten HerbstM<!?
gerechnet werden muk . Dank der großzügigen Messepolitik Leip ?i^
daß die technische Messe aus der allgemeinen Mustermesse ausges ^
den und eine Reih » neuer Ausstellungsräume geschaffen hat . könne "
trotz der starken Beteiligung auch die neu hinzukommenden A»?
steller ohne Schwierigkeiten untergebracht werden Die allgemein
Mustermesse beginnt am 20. Februar , die technische M >»sse am S. N?är>

^ Neues Nickelgeld in Belgien . Di « Belgische Staatsbank
wird nach der „Eazette " in einigen Tagen da « Zinkgeld einziehtund dafür neues Nickelgeld in Umlauf setzen . ^Zk. Die Zuckerrübenernte de» Ukraine . Wie wir erfahren ,die Zuckerfabriken in der Ukraine in voller Tätigkeit - Infolge
kommsnen Mnngels an rollendem Material und völliger Un - ulön ?
lick' keit der Lag ^rräüme sind die großen Zuckervorräte in Gefahr ^
verderben . Ebenso soll ein Ueberssuß an Mehl herrschen» dage»^
großer Mangel an Salz .

sV' tneralvers ^ mmlnng .
^ Neckarsulmer Fahrz ?ugn,erke Sl -E ., Neckarsulm . In der Ge"»

ralversammlung am 30. Januar 1020 wurde die Verteilung ei ""
Dividende von 15 Pro ?, si . B . 15 Proz Div . und S Pro » Bon .) b»
schlössen . 100000 ^ tverden . für Beamten , und Arbeiters !! rsorAk
zurückgestellt und 100 000 zur Linderung der Wohnungsnot verweb
det . Der aus dem Ergebnis früherer Geschäftsjahre relsuftierenX
Eewinnvortrag wird in Höhe von 1325 000 zur Stärkung de«
Unternehmens für die kommetlden , schwierigen Zeiten , auf di«
derücklaqe übertragen . Der Vorstand berichtet , daß der Auftrag «^
stand bedeutend , die Produktion ober allerlei Hemmungen unterworfen
sei . Der durch die Geldentwertung bedingte hohe Geldumlauf M
die flüssigen Mittel stark in Mitleidenschaft , die Verwaltung w>r»
infolgedessen die von der legten Kapitalserhöhung noch fehlende Ei »
Zahlung in Höhe von 000 000 jetzt einfordern .

k» ai, « uki,tdlkVW
sueüt tüektls . vrkakronoo 8pvrtsm »nn

ZrzGs »
«es . Vereiitun « auk l . INitr, W klarlsrud «.^ nxobot « unter Xr. 2VK8 an <t !e
„Laälsoke ? rs »ss ".

Tücht. AnwalksgehilfesinI
»nd

gewandte Stenotypistin
auf sofort oder l . Miir , a - wcht . , 084
Rechtsanwälte ^ Stvii » .Kolfki -str «»!« 8«.

Für Beiertheim
suchen wir slethia --. aewilsenbafte

Zeiilmgsttägerin.
Geschäftsstelle de ? „ Nad . Presse

"
.

Mize , perfekte

auf fofort oder später
aefIi cht . B574.',A . Lackiererei .Marienstrahe 18.

J ' in »- reS

Aränlem ,
«»«lcheS in> Zkte-ivaraVbieren ?»nd Diali ?, ;-
nensSrreib .
bswandcrt ikt ,
a « l losor » q « i » cht.

S .
>». V «! ' t« 7>h» » ,' I Kaiksrstr . :!». üN77

fl ' lfiigeS
Mädchen ,

welches flicken n . etlv ^ Z
nöb n kann, wird olZ

ZmünemliWsn
ai' s 15. pkebr. od . 1 MSr »
-"»sucht . Kc ?aer , Bäckerei
Norkstr . Nr . IN U81

siir däusl . Arbeiten »um
lS. Februar .

Sirkchsiras,? 75. lll .

AüeikNWchell
oussok. gesuchtinfrauenl
Hnnshait . Z !!5Ä!>

S24. 2 . C »
Zuverlässiges , verfekteS

^ ZÄZZHSll ?
4 Personen ge« . hoben

Vobn u . auteBervlleauiiasofort oder per l . Mär »
gesucht . Gest . Anaebotean ffrau ? os . « tiescll .

Wtiderich -
strnke 7>>5a

Ü^ Miirbsitttiil
lSchneider -Arbeit ) sofort
geluvt . ? U4!>

Modewerkstätte »
Svkook

Serrenstrabe 11 .

WtckM
nur durchaus geübt und
bewantert in Korton -
schlieben . Nederiieden
i> Ioch - »nd Vodenbeiitel
für Akkordarbeit sofort
a - !' , <» i . SW«

« insiidruullerrei
Arlhilr Zlbrecht ä CZe.Wa,ds» .S7.LubwIa »plavSlei ° It»,

KZÄiIvZisn
aus guter Familie auf
>k>. S. >>u ' balben Tag »ur^ eonfsichtiauna zweierKinder , »eaebenenfoll «
zur Mitbilke i . AauSbalt
-,e ' « » t . Angebote mit
Lobn«»?" , '. u . Nr .an die ,.B id . Vr e fs» " e rb .
Suche aus 15 ffcbr . ein¬

faches . brqves
Mädchen

Oeliler. Serrenltrake 1« ,Laden.

T ^ 't .
SnchlMlter

mit allen BuchbliltungZ-
^rten vertraut »" cht , « e-»pt,t auf lang >?brla ? Kr.f<7hri -ngen msal selbst«stiindtaen Vnsten aus baldoder 1 Avril .
5sre>.'nN Angebote untNr . M690 an di - Bad .

Siik !l !,gltki '.
BersicherungSwe 'en .SSI .in unaekiini ' igt .Stellnnawünscht sich au ' l . Juliod . l . Oktoli. nach KarlS -
rube »ii verändern , we¬gen Berbeiratung ,Angeb . unt . Nr , V7548an die . Vnd . VreNe" .

lSl !
SckiSne Drei »tmmerwob-

nuna in der Oststadt
lKorndlumenstr . IM ilt
mi » einer gleichen in der^ Nsti' d , oder » t,»chenV ' ' t --ls»"dt , ii »aus» en« lbert S temermann rn .b»»men»tr 1»

Tlins ^ eW « » -
<veq. »«»K »W . Oststa'-t odNin »»>. ? » erkr . »B ?,gg7

AiHrlnprrkr . R . II . l.

wünscht Wciterbildnug tn
der Goldtechnik in den
Abendstunden
Angebote u. Nr B751S

nn die Bad . Vresse erb.
Molksschüler,

auftergewöbnl . N?^ l- und
.̂ ' ickienwlent . sucht aus

Ostern vasfende Sebrsrclle
Anacbote unt Nr . Zft?7

an die Bad . Pre sse er "
Sodn an » achtbarer

Samilie möchte Nch im
Elektro

ausbilden »nd sucht vas>
sende Veb ?kt»ll «.Anaeb . unt . Nr , K18ZZ
an die . « ad. Presse ' .

INÄ6v !, « n
auf sofort od . soät . tn
kl. SnnSbalt lS Vers .»aesucht. Z !iü4t>
So » wahr . Erb -

vrinzenstr . 81 , lll .

^ Ie !s, °geS , reinliche »
"

WÄSZvZkSN ,
dn » schon längere Reit tn
Stelluna war , siir d 'nHauSliait »u Z Personenoelni »!t . .' im« l i it, «» straf, » >2. S St

Ebrliches . solid., fleibig .
Mädchen ,

da » schon gedient hat . od
einfache Stütze , tn ante «Haus , u 3 erwachsenen
Personen aesucht . « 5,77»Süde >,dstr « ke 7 . 8 . St ,

Mei ^ ig ' Z. „ werlösstaeS
Mädchen

bei gul»m Lobn « , Ver-
Vtlcaung aul 1 . MSr, ne
sucht. Sperns ^nqer Neu
s>--»>n, -e!' Siebiastr 17. 7

Anttie " er IS. Fcbruar
oder 1, Mär - ein <<t » »
tis «S, Lll>7

Mädchen
welche ? etwas kochen
kann , bei bobem Lobn.

Kalle - Itr . l .l!«

Ehrliche Frau
sofort fiir HauS -Arbeit .
nioraeuS 2—8 Stunden ,
aesucht. Z» sprechen von
^ 1 Ubr und 2—7 Mir .N !'>«77 « » lo ! » la !i 21 .

»der
aesucht. Z884 ?
Südendstrabe 8. 4 , Stock.

MüLijsM

NeluItcheS
Mädchenod. Frm»
für einige Stunden wli -
chenüich so », «es. B7k>«'1
Hokmonn.Leovoldstr .SS . I.

IüinaeS Fräulein . auS
guter Familie , sucht An
»anoSstelle.
Ana ->bot- u . Nr . ZA . ??

^n di » Bad Presse erb.
Bess . Fräulein such» nerl î, stebr . oder i . Mär ,

St- lle s!S Me .
Kesl. Angeb . unt N7!ilN

an die . Vad . Presse " erb

Atelier ,
ev auch »um Nnsbewev
reu von Gcg- nliänden ge
eignet, »olart »u vermie
ten Tclcdd ' n im Sans ?
? Iibler. Batschslr. K. am" -- isl-rvlai, B7Ŝ

1
Mannheim - Karlsrnbe .Ta « sch« meine in
Mannheim in freier
Lage gelegene Z ? i««n, .»

ea . L- oder
4Zs »n «r>er « o>,i, » »,a in
KarlSrube , aus sofort
oder 1. April . Ana böte
unter Nr . « 7MII an die
„ 5lad . Presse ' erbeten .

lÄLKNllüZZWsÄ .
Taische mcine Woh.

nung b , 2 Limmer m . La¬den und ÄubebSr geg n
eine 2—Z Zimmerwvb -
»ung mit Werkstatt, oder
auch c ?> e Werkstatt, aus
ko< rt : r später. An -
acSoie unter Nr . XM5lan d^>> Badisc» ,' Presse.
z
in d . Weststadt mit einer
Zu
zu tauschen gesucht.Anaeb . unt . Nr . V7508an die „ ?1nd . Vresse".

Tausche
mein mSbllert . Parterre .
Limmer , scv . tfinaang
gea . heilbare Man ' i' rdc
möbliert od . unmöblieri
Angcb. unt . Nr . AZ5M
an dt« Badilche Melle .

Mitbewohner
»ür eleaant mSblleete?t ^ «iem »»n,sk,u « na mKlavier aesucht.Anaeb . unt , Nr . ?» 8S0an die »Bad . Vrelse' .

Balkonzimmer
ant mSbl.. Gönnen »,, au »
so ' sv ' r - . Aorkstr,8Z.llr ch Z. » , « „er . Ailiis
A ! M ' . Aimmkt
mit elektr . Vicht an allein¬stehende. aebildete Dame
A vermieten . ?<vw
BrabmSs r̂aPe 1, Z. Stck.
El »«. MSbl . Zt « « « rmit sehr guter Pension ,elektr . Vicht , iof . »u verm .
^ Giidendstrabe S«. lll ., I ,T ' chndtn . « 747».8.1

Wbl. Zimmer
an geb .. sol. Herrn »u
vermieten . B7<»»

vr . Natt , Welvien -
stras-e 88 . II —8 Iibr .
Eut mW . Zimmer
»u verm Göns . Ub ' anb
strafte 85 . lll . l . B755L

MUi'tttes Zimmer
,u vermieten an ordentl
Fräulein . Sorko. Karl -
Wilbelmstr . 12 . «. ^ ZS7Y

Mondstralie i . lll . Stock
snächtt oer Schillerltr .« ist
auf »ofort « SblterteS
^ im ^ er , u vermieten ,innerer .
? slh

'̂
l! mWierte

Zimmer
?tNche. Keller und elrkir.
Licht , an rubiaeS ? be<
vaar sofort ,u vermieten
Beider <?isen »i>l>rs»r S?

i^ ietßekuche

Welcher SauSbeliSer od .
Rnbaber größerer Woh¬
nung richtet jungem Be-
amtcnebevaar ohne lttn -
d - r in KarlZrube

lAstimhüiN
ein «Küche N. 2 ev . 1 gr
^ immerl . UM dem au ?
sran »ös!sch . Gelang -nlSiait
beimkebrend Manne ein
Scim ,u bieten ? Lage
meine? SetmasorieS ae-
lt ^ttet wohl »ltereS S ' im-
»adren . aber nicht tägl
Sin - u . ^ ^rr ^isen . An¬
acbote erbitt ' t l^rau Post .
aMstent Werstrin ,ur
Blume " tn Lickiten-' u

>Badeni . oder auch näh .Brauerstrohe 23 . S St . .
»u erfragen . ZZ884

s hette Rtinm -
für Werkstatt und
lo 'or « od »« »V »t«« t''
mi «t»n «»sucht .

Anaeb . unt . V7K < ^
d ie . fflad . Pr e lle ' .i.s «tsn
mitLanerrAunie ^
in »er NSb» der 5 °'
»Kaiser » », oder « ' de »'
straliel auf Oktober t'
mieten « « In «dt .

Angebote unt . Nr . V>̂
an die . »lad . vreNe ^

I - ag « nnouM
in belteblger « rA « »5
mi »t»n «»!« «» ». A»«!»
unter Nr . SS« « an «"
» Ba d Press e ' erbeten ^.

Werkstatt
Zll mieten gesllA

Such« «tne keiner «
statt , wenn mvalltb U
Einiadrl a »s iosort
sväter, Angebote «L2
Nr itZLSN an dl« ^
dIlche Prcll » »rbeten—^

Wer verlchafit mir .
<« zl»mi»«nA

» ,'AK
a . « na«b ^
« « n dt«

mltt 'aaerr » !
B?erkliatt »
iNedinauna . .Nr . V74i « « n .
Presse ' erb « t« n .

Akademiker ,
s» ch» I" It
möbliertes Zimael

d« »d.
mit elektr . Licht .
Soule aul l .
MSr ». TLeltltad «
der Hochschule
Anaebote u . Nr . -"L »

an die » ad. Brell '^ v »

möbl. Zimme'
von einem f» l. Her ? « «,
sackt . Off. erd . unt . 5 ^
.̂ 8«24and . . ^ »!' . V « 55-
Na . iolid Serr .

meiste Nett au «
>N. sucht

mobl .

Zimmer
Beamter lock»«

mtl . Ab' nMeventl. W . .
Angeb.

' unt , Nr .
«' N die B^dische

5err sucht a«»nüt !

miib' iertes NniG
NS^cDurlach .-Tor . n>L>
' ev . «5inaana . Wer .'

Lllttt ZilllM 's

oder lonlt leeren
für MSbel von ?
ein, " stallen gesucht
Ang 'bote u . Nr.

an dl» B «d Pr esley
« »d»r s ?« « ? '

««
Küche fiir ' o ' or « .später gesucht aeae"
Bkia ^lun « . » n - eb-
'« r . H5K -I» an dl«
Prelle ' erbeten .

0 ?»l»
Suche sofoit

2 schöne , möbl . Zimmtk
siir lolidrn Acrrn . Anaebcte/ .
Tip ' . - J .,q . Schwarz , Aabr tv « '

kelmstr .

«»wcht von ruhigem Sieamten . mittl .
»euerem vaule . evtl . ohne ftriibkafl ««.Altstadt bevor,uot . Offerte « untera» die . vadilch « Presset



^ S7. VNttwochi de« il. Fevnl « ttA . Sadische presse . Seite 5-
Zvr Einigung Mtl.

IM M MjM
an«

,, ^ i>!aq . is . Fedrnar . nachm . 2 Uhr.
^ »Wl»»«e Vok". Kasanenkr . » . bvil. «in.

/ ^ireffeilt bi « BerufSetniguna .
^ Waldmanns Hell ! -M <
^ Der Einberuser .

W S«s WMWMü. Nß
Wß» Vil WWMtd »
. ^ ezirksverei « Karlsruhe .
^ UNtgeUe : Beiertbetmer Allee ! l>.

d»» «. d». Mt»> ad«nd « Uvei
>« klein « « » eftiialletaal die >

Monatsversammlunq"
.«Tg

An slkv KngvstvßütSn
von UspSs^U^V UWli KZMNG ? ^ZAU ?

, llvri s . » d«»?,«»» 7 , »Tdr
Im 8«»z «1er

vkksnA . Versammlung
? !»«« » »

, ,m » LnkSkung ilsi » knunilgOks » « ^ ^iv
KoganvonsokISg » ck « i» /tnbvNgsdoi ' . Vsi -ksinckv ^^

kslvrsnteo :
Herr r'i'iu»« vom . Vrtskitrtell kreisr ^v?es êllteoverdijn6 «.
ttsrr L»»ll vom (Zöverk»odaksbuo6 kauwiSom «oder

.<7>?eztsIItellvsrb !ln6s .
Herr ^Vlldelrr» vom Vsvsr̂ «c!>att«bM6 6sr .̂ i,xostsUtell .
Ma »»?i»d«HA»vI» k'Niok« ? 01« Angestellten -
nu »sebü»ss hndsn 6ak,ir »orxen . 6sö ikrs Lotrieb? a«s»:Zi!a«!,?r,
? rviv ^usspravkv ! erschsinon . ?rvle ^ U8!;?ra<zdv !

Vrt»Ica?t«>I ik»^ l«r
t»e ^ve?l5»«!ii»l<«dur>«Z IisoliriU»». ^ ir?est «IZteii^«rI»Si»Äe .
k« ^ve?lr»Od»lt»k« nll «j» r

WelKe 5aü!knwölmg
liefert Sasnen zum
Wiederverkauf kür ei »
<5elS1k ' . Angeb- unter
Nr , A885N an die „« ad .
Presse " erbeten .

Ta « « » » rd « « » a:
I ^ Mwna Rückblick de» verga«««nen

? i!^ den
" ^anschließend TiSkuMon ).

d^ ' ^ ' wlieder nebst freunden unserer Bewe
ki?, >5'^ gebeten . reibt zahlreich zu erscheinen.

» ?!̂ d>'n » en mittelst Karten era-ben nicht ,
»«»^ '-»srchtli » finde « am 27. dS. Mt« . unsere
. ^??iaersa«inil«na statt . . , .
5^» Iin '^ ii« machen wir >'» s den laufenden

'»> unserer Geschäftsstelle von
Mr bis nachm . N Ubr au ' merlsam .

Der Vorstand.

Ii
'

»esz
^rbeZwehmer-Verdand

riseur- u . Haargewerbes
(Zweig? erew Aarlsruhej .

»nd Amalienftrafte. eine

Ntliche Btrssiiiüilüliii
Zs»SZ

d »n 4. ^-bruar . abend« 8 Ubr
"»la» «.Keine" am Sudwigsplatz . Ecke

S'
^

^"uent : Kollege « ena . « t»« aa»t.
T - g - « ° rdnuug :

^ tnahmi neuenTeuerungszulage und
x, ^ LandeS-Tarif-Berrraa .

^ bittet alle BerufSana -bSriac zu erscheinen
Dee Uorsta«o .

Mi» dti eachseii md Aiiringer
'^ k»»taa . de» s. stebr«««. aband» ' Ubr

Aionats -Versammlttng
K»nn»rt«». Herrenstrah« ZtS-

willkommen. Ter « orfia « d.

^»»jimPhie stslfi-schreiz .
^ Ut,r

"
in d̂e^ S»ov? ldsÄ>itt «̂ L«ovold-Ztz?eita»^ den K. Februar .

^ uen Anfiingerkurs .
«insSl. Le»r« »tt«l » k. 20.—.

V .̂ ^^vnaen bei »?srt >n . Aaiserstr.243.
^Ük».

^cgiiin de ? Kurse« in d,-r Leovoldichnle.
< ^ ß»r Stenoqrazchen- verein Sialze - Schien

Ä « It Kino
IZ3

IVui - S ^ oS « ! .
^ ttvoed - Vvllll«r»t»x > kro!t»x

v«r xroSs S«ms»vov>l»ck>1»rN

He Hole mit öem !
Alderkkeill

Venirt«i1t«i
w 4 K,kt« i.

In1>»Zt: w 6ea Hiricien eir.««
OorVoeiiselvov ^ !MX>VIK.

>7^ ksdsimnisvoll« l?rek. Der ' inde-
vis e»!«i«5nstsn v >nlc-

"^«v. xrs^ virä verkettet u. s. v .

Ver Miislizt
»u» 6em l êden eine» ^«beivsrm«'

ir> 3 Xkten. LtVÜ

^ «zzzeutt .
?»o,rü ' dsater - X»v«rl »ro!al

. red, -. - »nfsng ?̂,S Udr.
ustn k» erütoii !I » I :

^ ^ iiiiMeelc von Lied!.
>Zs>, mit ye?»nr

>. !" 4 4ufzi0-!>m n»o!, vr . tt . von SckmilZ
^ »rde t«t von kr-. II . Xlor-et. 197"

^
Lgnöesibesier zu KallsrOe.

Mittwoch , de» 4. Srbruar ! »20 :

von Eduard Stücken 45 Akte ).
Uh ». Hnbe »a«b ' »U Ubr.

Hasenzüchter !
l belgischer , l deutscherRlekenraznuile« zum
Decken . LNS8
^ NSbcrc« .Wirtschaft ,.'" sicher". Maxaustr . l .

Ich nebme einen guten
Schra «»k

gegen bar oder tapsche
aege ?? Brennholz .
Angebote «nt . Nr . N7^Nl>
an die »Vadifche Presse"

I»II»II»I'»IN»»» IIII»IIIIIIIII» !II»»IIIIIII»»»II» »»

K « siitlon - -

S. Iektspi « i «
lili»II,I!I»II!!»»»Iliui>» I,I»»U,»»»I,III» I» I,» !»»I

Vom 4. i>i» s. fsbr . — stur z 1 - ll«.

^ s !lj5tr . 30

2 Andren M8M
PfervedunA

geg. He » »n vertauschen'
Ublandstrake 8, 11. lks .Hartmann .

Wl255 - ? !Me ? !

Ao6erae l îcdtspielbüline
klvni ênst ^ . II . Iliik s »as .

SllttvoaZl . voimsuitax a. krsltsx .

Qrosssr voppei . Splvlplsn Z
l.

Zck8U ?v!«! m k Lkteu.
lv <Z« r Usuptrolle :

^ - n.

I
'jtt imuk! ÜÄ

1>»zö6ie m 4 >ktea n»ek 6em dekknuto»
iI«icdn »Mix«r> komsa von :

I ^eo perut ? .
ver ?ilm »ckiläert m ^>Aoi?sv6eii S-ensv-
bilcksr» 6i« lelrten SekuvSsn »us äem

lieben «ine» IInzIüokIickon . LlZLL

Î usilcslisvlis l. eilunx :
X -lpsIImeistor

Xakkss k « usr
mn?n
Nout « »HiNv,ovk, 7' « vkr »b«nel« :

«Zer verstZi-kten Xsp^Nv .
l êitunxi l »p«Umoisisr lR'I« »i»eIi«Ir.

LIM
1 . Vorspiel >> I»olk!e, i.!sd«»'o6

->uz »l 'riztsn u . i»o!ll«' . ^ »znsr
2. kto» snIl»v»Iier- i«V» »er . . . N. 8ti»uL
L. Vi »I<Z»»bsn »u» . Liegfri «!' . ^ exnsr
4. »us 6er Oper . Li»

^frUdnei-in" ölsvsrdeer
5. yu nl ?tt » . „lli« kileistersinner " îVsxner
6. KS »« »ngsliqu » Nudm^eio

1>io t0r Violine, Ovo o. KI»vier
7. fMIIngillliiiier . W-̂ rer . . V^»!<ZteukI
S. Poipourrl »u« 6er Sperstte

»vi« fleilormsuz " . . . ^. 8tr»u«
9 . ktovli »«Iiisvltidurs, ^l»rsek Hemer

„2um KksSngolel"
HVnISI, «»» n« trn0 « SS . 8805

« üs Lut boreerlieiies unZ » »Zilie» -----
V^ eio - « n »I

gekannt cwrcd ?-eine vor »
»ilirllvl «« « IVetnO .

Sp«rl,imsrker ! : Limmeliiinoer v. LIevner.
Vatdesuckie» , eemaUickesIx>Ir»I. priniz- lZiers.

f
"

^e«Iea IMttvocli , sdeack» 7—10 vdr
l^ nterrickt mo ^ ernerl

'
än ^e

vis :

k ' OX ^ KO 'ri '
voston. yuo-8tep . klsilx .
? an«o . ksxtlm v . ». v .

S»»i : ^nisIienxtrslZe 87. . ? ur I?v8e' .
Vorkerixe ^nmeläune erb .

Linie« pasre könne-, aocd teilnsdmea.
Isni - 0 ^ s! ri >»> >̂ > »- «»"« »te Sü

L rU« AKNV » 7eI»l«n2S70Schule
SllN

z?o

jz lQ » ? -sx »Ik : ^ iz
! 6S ZZSS

Silk dis s !lls«Ä. ?ro!t»x.
^vss ?roße 6»-Kmst !scke ssilm^verk I

? sumel
>^sokz ^ Icts nsck <Zem belisnotsn uv6 viel» I

Ssiessnen koman von
k' DssS S. sei8snsvk « iÄL .

In öen kleuptrollori :
OZs deksnatsn vsrzteiier :

TZseZeZs V « ^ r » c » r »
T^ « uk SIKii -tre ? « l »> n >

Oiese» ?psnnen6« von Hubert Ksosstiutcb
clem kolk»nnten kiomsn von k>su> .̂inxen -
»ckeiöt inszenierte k°>Imverk , 6e»xen
Hauplroüen in 6en IlSn6»n 6er besten
unc! dekxnntoilen Künstler iiexen , »n6
sie5»sn üsnciinnx sicb 6urck »>ie si > ^te
b« rum xewaltixen 6r2m »t!zoben Sobiuss
»teixort , vri ?6 Lilremeinez Inteiesio er¬
wecken. Kms »ux 6em l .oden "exr skene
IIan6!unx. 6io 6i>rcb 6»s fiervo ^xencie
Zpiol 6er Hnupt6 »rste !Isr be«on6orZ üur

Veiiunx kommt. 2s>L!j

l )«r xrozz« Sensstionstiim

! üi ° Vj ! ! ZVi!M !U !
LensAtivnsscbitUüpisI in Z Gilten

Usuptäsrstslier :
Irantmsllo.

Pexie Nsivz I^i« I .
vis Abenteuer 6es Detektivenvrovn . 6«r
6ur<°b 6en ktibnen Len «>!ion !>?eli» li ?p eler
l^i6i?iz 1rsuim »nn in voi-dilcilioker VVei^e
6srxebte!!t virc! , er?S.b >̂ dieser f'ilm .

^ u » 6em Ink » It :
veiekliv Lrown bei 6sr I'ntlsrvunz i?i!en
?»n6ovü . — ?e!ne s?ebi !Ln . — Im liotei
I?j;p'sn»6e. — Vei xsbeimni?voile Lriek. —
vis Absiebt 6sn ?>zn einer <ZoI6mioe sick
onzueienen — vis ?»brte c'er Diebe . —
^uk äsm ^Vexe nscb den <ZoI6ks>6ern . —
vor ^nxrikk 6er In6isner. — Nie Verlol -
x»nz. — Vi« k'Iuekt mit 6em Lslion »uk
einem Zw 6smse den bsnxen6en ?kyr6e. —
Nie Verlolyunü im kiu? ?!sux. — ver
i?z,mpk in 6en Bülten. — vor ^bsturr in

den > ee. — vi« ketwnz lZrovos.

l. Ungsrisek«,
^onum«nt« l-Iiim » erk.

klllÄ SZM
ZÄckAii

! ?o^i»Ie? vr » ms in
! einem Vorspiel un6

vier ^kten na"k 6em
Krim nsl!-?.omsn von
?. ?e insr's k!om»n?s.

^lne kcm M
ksMe

! l ûztzpisi in 3 Birten
mit

SZ «Iro « o
Iii »» 4r »i «It.

K0nst !erqus>'tett
unter l ê tunx 6e,

! Herrn üspellmsisters
Ltoinmiillsr .

Zekilierstr . 22

ver King
Z WnM .
vrsms in 4 ^kien

von Hnn » I>NN «I .
In 6sr litelrolls :

ülexsvSor lAo ! «»?.

ö38 K^kilNNZ8
«t «r

allkn Irüilk.
Nn lieben,-Lckick »»!
einer Veri >»sensn in
5 > kt« " , verköt von
ii . Bennert nacb »einer
Xovel!« .Ileriblut".
In 6er Il»uplro »e :

8yb » I 8mo!ova
Verstsrkto

Kvnstle ^ -Kspello.

Kaisersir . S

vsr rote
ksitei'.

VroLes mexiksnjeek«« !
Lev » l !on » - Vrsm» m !

4 >ktsn mit
Texas
QuLsy spritz:

llN KSlI8l!ll
vr»m» in S Xktev

mit
«rstklassix «n

i< llnstlorn .

Iteuv sogt
Künstler -Xspvllo .

Nu anerk. gut . Brivat -
U» « MS«
werden noch Tischgäste
angenommen - B7 <!S

v rschsirasi« 4 . vart

KG. wtemcht
für Äustinger und Kort-
geschrittene, sowie
Konversation

«Stunde « S .— , IN Stun¬
den ^ -15 —> erteilt in
den ?Ibendst »nden . ZgsuvNan,

L- ->!'olv5 «ri»fte 4<i.

AnchhilichWÜs»
in allen Fächern »u er¬
teilen gesiiS ' . lvesl . An¬
gebote unt , Nr. Zq8N5 an
die . S âd . Presse" erbet.

Schülerin
höherer Schule «estttdt
uir Erteilung ??ar» S-
ii ! ck»sr Pa <Äijiif«st«nd.
(«efl . Offerten unter Nr.
Witt an die Äad . P reffe .

Wer erteilt
lungem Fräulein «ute
ütlaoiertt»»de ? Zuichr .
an die „ Vadische Presse"
erbeten unter Nr . Z -!^ !k!
!lke^ i!!eu . MaKe
Kottttme . «nd
Jacketts werden tadel¬
los unter Garantie an -
l>esertigt . 21l7!»
A .Wsd««,SIrschstr,28. III

Sckn tttmusterverkauk.

S/ßilrzkiK Zisil-KW !
klau — drsun — ssrsu Ldeviot

140 cm breite Mr
äaraxe unä Domen > Kostüme

pro steter ^ik. 8V .—
l^ STIZISitSSH

Sung!
Kahle die höchsten Vreise

siir abgelegte Herren - n.
Damenkleider . Schuhe.
Stief .. Vorhänge . Wüsche,
Möb .. gederbetten . Näh¬
maschinen. Tevv ' che . alt .
Gold « . Silber . Gnld» u .
Silbermünzen Vostkarte
genügt , komme inS Sau« .

k5rnr?^?r, B78M
Nudolfstrake lN.

Le8ckZkt8 -^mpkeklunF
üin»m verÄiriicben publkum . »oMo

meinen üeben freunden unck llekaonleo
i«ebre iel> mied «r»,bsn»t erirnreirev ,
6»z? ick 6»»

in I?elvk ^nl, «» «zli s^Ibt»»
» d I . k>dni»r 6. I»brsH KSuii oti ermorden
b »be . lü, vir6 mein eilrix« Nsslreben »ein.
ms n« verekrlen VSüts ?.uk 6a, vesle ru
berrirlen , un6 6en KurzSstsn, sowie pes-
»anien 6en ^uteotb»it »o le a vi» mSxhck«, i«»i»it«n . «94»

Uli vvrive>ick »r vock»cktur>i
? ,su M1«!e ^euer. v

a »» ' k « »ot » stts » klmpf » klung .
ernst Xeek , lickubmockifiiieitte? .

«mpklvkit sied kvr erstklss»!«« V7«lz
Ugß - un ^ Kepsrstursrdeiten

bei ruvsrloü ». Le6ienunsu dUIi«. Verecknuv«
» «(srlsrulio — 7el«k. Z406 — Kronea,tr . 7
so ^

-« »

N«« «« ««Si « P«KP >VP«« « K»« « Gxg

^ öfte' -r kosten
ÜZZ

'hjZ-bMW
aute Ware, sowie Earbid
osscltcrt billigst L . Sell-
mann. B'an ?cnlo» . .̂ ZS-N

in ganz. Trommeln kann
abgeben K?854» ist, «tabl. Rastatt .

- l>oilen»
Mäntel.

in desssrev kierrenstokken -
Altntel — cover - costs

vr « »L
Keinl ^ 6en . Usrienstr . 18 p. 1°e>. 3950

ZtW

KekE, ' 'ü-S
lO»stadt >. ia- , Ar.

Offert , unt . Nr . B7SSS
an die . « ad . Prelle ".

BcstsnndicrteS . ««»
winnreicheS Unter¬
nehmen « « St aegen
vinterleann « » » «
Stiderlietton

Daniels l< c>nieI < tl0N8 !iau8 ! Wheces KaMa !
W >ik«!m»tr»kZ« 34, 1 "kreppe — leiepkon 1346. j

vi« nock vorrktixen
jiLinter - Hantel un6 ? e ! ? e !

ru diiiixsiisv ?rsis«o. 1S9K

> « oks p ? sls «
für getragene Herren» «nd ZtarnenNeider.» «v«ve . « »Iis» «, Unttorme?«, alte» Gold «nd
SUber . MödoMlltke. Komme pünktlichin« Haus

zweckö « «sk»» fS von
Rslsniaterialie» a»s.
ante Ber»>nl««s « nd
TewinvbeteMa«»«.

Riiberes ist « it,«-
teilen unter Nr . «81a
an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse".

23 -
suche

-3 » MM
I . llkurils ^ vskl .

Brnnnenstrave 4. ZÜ777

ans gute? Han« unter
hohen . Unken . Angebote
nnter Nr. V7408 an die
V̂a S . treffe ' erbeten .

Autzerbadisches

( Hart- und Wtichholz) liefern in jeder Menqc
und Ziil'ereitilng. zgzg

Carl August Nieten k Co . ,
« arttruhe Kern ^precher » ISS

2 «i— 30v0 » Mk .
leiht Selbstgeber aus II.
Hnvotheke. auch in klei¬
neren Beträgen . ZinS
5 Prozent .

Augeb. » nt !?r . N7S4S
an die «Nad . Sreffe".

Wer i ? jht
ein . Studenten SN» MI.
gegen aute Sicherung u.
pünktliche Rückzahlung?
Angebote v . Selbstgeber
unter Nr. AWZ5 an die
. La» . Presse" « «bete«.

Mein »IKberiger Wernlvrechanschluk
ist in , ggk

4878
umgeSndert worden.

^ Hande !sanwalt G . Roth
« Karlsruhe KriegSZir . 204 .

Bekanntmachung .
Gebe hiermit bekannt . Sab ich unter

Ml »
. 32S3

an da « V»r»svr«ck»«et, aa«»Ick>loss»n bin.
Um Irrliimer zu vermeiden,

bitte ich, aus obige Nummer zu achte«.
llWjiestt -MilMS -Austalt

l ^ i-jetZricliSprinxei '
Karlsrohr,

Martaraseustrahe Rr . K2.
Ausführung von VertilgungSarbeiten

aeaen alle Art Unge»Ieser unter Garantie
und mäkiger Berechnung.

Abonnement für Sausbesiber nnter
günstig. Bedingungen . Sangiähr . Spezialist
ans diesem Gebiete . Berkaus von Ber-
tilaunaSmitteln eigenerHer » ell » no aeaen
alle Art Insekten und Schädlinge . ZINS

Empfehle mich im Anfertigen keiner

HmM - Mllmöe
zu anaenebmen Preisen . Schnellste Bedienung
zngesichert . Erstklassige Arbeitskräfte vorhanden.

rikl «- s! « r>. Her« enschneidcr»
GotteSa, ««rstrake >2. BVÜSI

Lebensmittel
aller Art , und sonstige

Bedarfsartikel
des täglichen Gebrauch« lkfern gegen Nachnahme
in Postpakelen « nsa»

XsxpseksIelsvHto
^ G . m . b. H .»

Köln , Ballhasarstrahe 8S.
»> - ^ Ha»del«erlaub »t» « »teilt. > " «s



» M « a S - Stlch « Nress «. Mittwoch, de« 4. Febrvar 1?2Y . Nr.

Statt jküer desoiiüem
l. fedrusr. nsctlts I »v, vkr. vurck«

mein lieber euter IVlann . Vster uncl Lruäer.
unser lieber Zckvaxer . Vnkel uncZ d?«kke

Kar ! Kottweiler
Kaufmann

von seinem lsneou , »ciiverev . l.eIlZen «Zurcil
6sn 1°o6 erlSit. 2v?l

Im Kamen cier trauernä Ninterbliebeoen:
Nsnns kotkweiler, Leb . nsftier .
Ksrlsrub«. Z. Februar 1920.
1> ,uertiaus : Xronenstralle ^3.
k'euerbeitattunr: Vonnerstsz , S. k'ebruar.

Z vkr.
gelleliZsbezuciie veräea äsnlcencl adeeletint.

I^ ackruf .
Xm ZV . isnusr I ??s> ver-

»etile ! nack lsneem. in lZecluIä
ertrsseoem I.ei6en

im tsiist siieolgi
Ober?aiilmelster , ilammsncklort
rum veiilel«Iunx,smt XIV. X -It.

Lis »vk äie letrteu l 'aee
bat tier Verstorbene »einen
Oienst pilickitreu erkllllt. er
war in seinem Xmt. vis »Is
Ksmersci xleicli vordllckliak unc!
erireute sieb » Ilxemsiner IZe-
liedtlieit. Wir veräen ikm
stets « in treues Xnzecienlcen
dev/sdren. 2102

Im l^smen «Ivs ?sdlnielster>
buntes ?7veievere !n XIV.

LvIIInffsr, Zahlmeister.

,i««er- . «chtafzi« .- nnd
K«che »eiaricht. oder auch
einz . Stiicke. Angeb . anGrau Reiuitein , Herder¬
straß « g . I . Z37M

Verliko u.
VSN mö MW .

Angebote unter N7ZN »
an die .Bad. Presse " erb .

MMWM-MK 'MNWWMM

l 'ocles-^ n^eiZe.
Sonnt»? nackt wV, lld.r vurcie «'ein Qe-^KLltsteildsber

im Karl kotkvveiier
k<2vfMZNN

vor , »einem I»n»«a . »ebvvrvs ckvrek
äeu 1°o«I erlöst. Z0SZ

lck verlier« in dem flsimeeesnzenen einen
lieben , treuen I'reuvä. Xnvervancjten unc) Kit-
Arbeiter .
firma l^ einl- icli Kotkv^eiler

^äolk
T»r!»roil«. Z. febrv»r lSZV .

wirb stets gekauft N388S
Golvanovlast. Anstalt«cdÄtsIv.Baumeiiierstratze 32.
Bßckerei

<to»dtt»s»I. auch anod. K
ßlav« . ««^n bar M

Inge . . . . ..an die .Bad. Presse erb
e« g» k» !Ä«.

Angeb . unt Nr . NM»
Seibstkäuser.

Villa
S—0 Zimmer , mit Gar¬
ten in schöner Lage ,' wischen Heidelberg And
Freiburq bevorzug , bald
oder später beziehbar,
sofort zu kaufen

^ gesucht .

MmS -HuMi .
Garn . , ev . mehren kaufen
ae>. Bill. Ana . anDolZe.
N «v ? »rr,VanaeItr.i!7B'
Lanüks « ;
gut erhalten mit Gartein schöner «̂ ei-^ud n»o
zu weit von ?!abn en .kernt, mS<-l. dieses I kr
noch vezi 'bSa ? . »u k^nfen
gesucht. Anged. ^ t«re nnt.??r. M»44 an Sie .B<

'
»reffe^ einzusenden .

Keucht in der
NeWes - Arche

«ekesene»Wohnhaus
von Gelbi'tkSufer .

Geil . Offert, unt ZZStSan d .Na ». Vrei7e". erb .S

isvtt ÄWi !
G- tr«x . Kleiber. Wäsche .Mödxl. igelte« , «tiesei .

Statt besontieror /Xnrelx «.
I 'ocles ^ n?eiZe.

V«rv»nck!«i , ?r«ur,6«n un>1 ksl?»nntsn 6ie t!«ktr»urix«
Mtsi.unx . 6-u« ms!N« mniqskaliedt «, '.r»i»<zrxen6e Auttsr.
uosers U«bs ScdvSesria unä ?s.nt«

ffrsu I^ ina ^ ei8MZer
ksntsmtzksssisn.VVjtv«

Keuts vvTmiik« 10' >, vkr uverv -rist rssek ver^dis -Z«- ist.
X»w «n, 6er irsusrnäen Nmterdlisbensa :

l?mll ze« z«,lo««!r, kevizor .
Xarlsrvsi« Ssn S. ?sdntv iSN. M876
vi« ös«rö >?uni tmöet N<?r>n«rst»z . 6en ö. <1. Kit,., n»ek-

wittaxx L '/, vkr von 6sr ?ri«<Ikot >r»p«>Is »u, statt.
Von Kran ?!°psv6en unck ?r»usrb«suckea voll« »Ä zst

»bzsssben vsrliso.

t . iöeiten. «tietel.
Aus Wunsch «arzah . jSltZolS' P .SilbtMMi!

ZolK- MdEMMiWii
Brilaitteo .. Ubren. NLi' r röter,

»u denk-
lung oder zum Teil

Tausch
in tadellosen

Friedensmöbtln.
Angebote unter Nr.

A3« ig an die ..Badische
Lrcsik" erbeten .Vitts
oder beiiere « Wo nbauS
sofort zu kaufen aeiuÄt.lireiS und ^age eaal.An -iebore u . Nr . ZSS4San die ^ Bad . Presse

MWU

Ltatt i< Ä5ten .
?IZr «Iis on^Aiilixen vokltuon6en Seveise

von I'reuniZzctiskt unci XVertsokAtziunL . eier
letzten Liirendezeueunsen. Iierrlieken Xr»n?>
unä LIumenspenäen beim Neimeane unseres
lieben Lntscdlskoven sseen derrivnixev vsnk .

frsu I^ ia /Vlatkeis .
LuZ^en ^ atkeis unä frsu

äscken. zy9s
Osksr 8ten6er un6 frau

verlin.^riecZensu .

von ^ SN—tMs»M «it
gutem , mdgliibst K«lo-ntal- oder K««,Is -dt-,va»«a - G« !iI»zift an leb¬
haftem Vlabe bei grötz.Än,ahlung. Anaebote m.Prei« unier Nr . N5705
an di >» »Bad. Presse " erb .Würbe mich auch an "U-
tem Nnternebmen oder
Gi- schSft mitarSH Betraa
tätta betetliaen .

Kims
wenn möali<v mt» lletnGaricn. darf auf dem
Lande sein. alSbald »u
kaufen aelu«t . Ana b.nnter Nr . V5?iSS an die
Badis »- Presse erbeten.

in der Süd - od . Südwest ,
siadt 5» kaufen ses«» i.
Anaedote unt . Nr V7 ! 5«
an die ,»?a !>. Presse ".

Rohrstühle
werden dauerdaft̂ eflo

WallPoki
ten „ repariert . ..t«l.Ttub ! flechterei/
strafte M. Ltd . U.karte aenitgt! Auch nachautwart». «714«

Zahn -
Gebiffe.
alt«» »«»d ««»
S»d«r . wie a«<dPlatt», kaaft fort»«-»»»««d,««, HS -»»
It«n r«»»»vr» t»
N . Grün .

Uhrmacher Nki»

Hausierer
kauft den BedarfSnaroS-HauSt«
. rltksl.Kronenltr. <7 od. Wald-S.. 'N»ras-e 4H c.

HV « SR«zr, !
läßt man am beften imAaffen- Tve,, l<Nes»aft,«aiserstr. Ä 'S . b . Waffen-R " del instand setz . Ka»,
mönn . Kenntnisse bür » ««
fLr saubere Autsübrung .

PlMlW vS. DAe!
u. SKtkibmaschim

sowie 1—» Waggon
fiSIiü. ». S !On« M
verschied. St « rk .. zu kau',
aesuckit . Anoeboie mitPreis unter Nr . 5Nka an
die .Bad. Press e".

Gesuchs
nur von Privat :
»« u » s»xa«k . S«rr-«-

Riikmafikülne.RvUputt. Adr . erbitte
unter Nr . ftkka an die

Bad . Presse ".

l7l7«

Fluschen,
Lmpe». Panier.
Sei «. Siobbaar «. K«»er-
und »se !»,»!»«« kauft

Fasanen'
ftrahe«S. Tel .«!sl . «ms«
Ganselebern

kauft da» Pfund bis »u
«?aik>« t4. » 5in6.

2agd». i^ loS - u . RevolvMunition . Zubebörkauft
u- v- rk- ÄÄ,« " '
Z »l«fon >»!W7
z»tt»r° Ml» Kakeawoge »

V
it?<«

!n allenGräften
».StSrk ..luwie
Vrsa >,-räderemvsiebltbilliskt

IM

mafSines .FaSrrider
Teppicke u . f . w . »ubar besten Preisen.
ZW« WWÄU
RudolMrafle "ü <?aden >.

SrsNor
iede» Quantum kauft
fortwäbrend SchreinereiSsfenivetnttraSe 42.Pok^karte genüg . . BkM«

Zu Sausen gesucht:
« eckiger oder runder

SswnMch ,
nukbaum voltert .

SÄreibtisKstuM <Stck>-V
Treftpenseiter u. Viiael,
bri-ti . gel^raulvt . ab>-r gn<
erdzli . Ang . mit Preis ,
angabe nnt Nr . B7»»4
an die Badilrve L-resss.Gut sanberhaltenes,
von Privat zu kaufen
gesucht. Angebote mitPreis an Siidsr«?, M >i-rienitr . 40. IV .. l B5S?»

Z» e! g«drät -«dte
KBHgKMslrchkll
,u kaufen gesucht.Anaeb . unter Nr . ZVSS
an die .BaS . Presse

5WW :: kßINZÄsiW
UMmöLN

gut ysxtSrllt Unit stsif
?»r ?wdsr^^ ks ^

MZSVI' -t KkSRSp
H,nn»jimestel !sn :

SK . s^säsn.
l)öti>s«tr. 3i.

k>ÄrksvZ^ode . vololis >,j« ^littvook
k»?u in 8 l'sken v !?6sr ad?eknl> vk-rasn.

V«brv»»k. «estttü», imPreis v . M» , bl « kiM>Mk..,« ia«f. ,«s«cht . Ange¬
bote unt . Nr Aüy4i an
die .Bad. Presse " erbet.
Ttltsön -W -WM
mit Kurbel - Anruf ,u
kausen gesucht. Angebote
MttV?ei» uut . Nr. B747an die .Bad. Presse ".

1 Paar

BreiSung. unt." an die .Bad.
Dam .-Aahrrad
gut erb ., mit Kreil ., mitoder ohne Mummt , »n
kauten gesucht. BM5Gromer . Mo,artstr . I . Iis.
Märze M .

sitr mittl . Größe und ein5ilavVivortr»as«n mit
Dach zu kaufen gesnckt.Ana . mit Preis u B7K84
an die .Ba !>. «>r - 's<-"

Gut erhaltener
VoÄentsypich

sowie elegant.Ä»It»s für Größe t .7Sm.in kaufen gesucht. Angeb.mit Preisangabe unterNr . B747K an dt«
Presse " erbeten. .Bad .
Hühnerstall

»u kaufen ae 'ucht.
Angeb . unt . Nr . M82San die .Bad. Presse '

Geschäftshaus
best « Läse Kai1 <rrft»ak>«,

Etnsabrt . 4SMi Mk . yahresmtete . infolge
>Wegzugs zu «KNtM» Mk. z« «er!a»ferr. NurI
SelbftkSufer erhalten Auskunft. Angebote !

lunter Nr. ' !«MW an die » Bad. Presse " erbeten.

Ca. 30.090 elektr . Taschenlampen,
ca. 200 .000 Batterien dazu, sowie

ca . 200 Waggons Zement
abzugeben . Silanfragen an BKgNS

Sautschi. Karlsruhe , BeUmße K3 .

bettebend auS Yett mit lSoirn ^otraS« , WasSkom -
rnode mit Svtegelauflak u . Marmorvlatte . Nai^ t -
tisS mil Marmorvli' tte . Schränk. Diwan . Tisch,Schreibt! ?» und S Stühle , alle» Nußbaum und
tadellos erhalten , billig zu verkaufen. Anzusehen
zwischen 10 und 2 Uhr . B74SZ
Bi»marckstraß « «7. 2 . Stock, bei SK «, « lbaa,

Skndler verbeten.
SerrlWll . Lßzimme ?

zu verkaufen
für große RLume : Blisett. Bn^ickzt«, Uo»ba«.
gsaSe? A Lsderstiihi«. R74V«

Rr»d?i«vftr « !!e « II . Uhr .

sowie n»«« BS««MSd«l »u verkf . Anz. 1—4 Uhr
«ML Waldstrafte S .

) UßSH^ S ?"M ?ZTVgG
ill «rolZ. ^ » <!«'« !>!, V . 4—12 -I Hr . dilli? vsrlcauk.

KS », l^Svn . W943

für S«»k».
Ttkck!-. A«tt- und L» ib-«»fch« zahlt stets B71 >?
s . KxsinsÄ,
Sssenweinftraß« ss.
BScherankauf

einzelne Bücher und
nanze Bibliotheken.
Kraüi' stcZ-Niii^ hitNdlx.

A . Troschltb läZ 'i
ßarlir-he , Keilrrtr . »8.

Kernsvrecher 1ZK7.

Sicktschrtst Mo« 15V ,u
kaufen a- s" -w. Sz?5?» tiidt Nstwnriftr. Sä . 77

Maschen
. Ltr . und l ?tr -Nei«.

«»lasch «« kautt «ede?r^u -'nt'itn »"« ! gut. PreisBrnt»<, GSthestraße 45.
Televbon l »71 . 157"

Piatina

vollftänd . . Motor 4 ' - ?LTranö «ri !Ko« .m i 'e ^er-riemcn . f «mtl . W»rst-mal» i«e« m . RZ» ch »r-kammzr u . s eingebaut.Marittesfr»«, KriedenSfabrikat leit KriegSavs
oruck außer Betrieb.^ »bereSu. Besichtigung
Montag zwiich . ö- 4 llkir
Hotel l?»«s '

Bttse 't
»«rra»?«» :

Ill . lj 'IrÄhki '
Nr . ?. » n ., 10. SSng« IN
Met.. RoSaden s. Schau¬
fenster und sonstige alteBaimaterialioü.

Angebote unter B7SZ«
an die „Bad. Presse .
Schlafzimmer

nutzb. vol
Schrank . Kommode.
sonst oersch . Möbelstücke
billig zu verk . B5S41
.̂ tidrinaerstr . 5üo.. Landen.

wird
AM .

ezahlt.
gekauftGramm

lSS -idl
! WzMr 81. »ort. i

« ouzert-Ztther
zu laufen gesucht.

Angeb . unt . Nr . B7SS0
an die .Bad . Presse ".

KMstvmtne
zu kausen aesum«.
Angebote, unt Angabe

der Größe u. B - sckiaslen.
Seit. u. Nr . K5Sa au die
Bad Presse erbereu.

in lnulterbc>st:r . solider
AuSiührnnS . auZ Aorten-
bot? aevlt u . laltert . gro,
ßeZ Büsett . Kreden, . Tisch .
2 Kocker ii . Bank ;u Verl.
Siindlcr verbeten . Anae-
Zote unter Nr . N75K0 an
die Badische Presse.

MwlMMW
und H «rd »» zu verkans .
bei « . His-timan ', . ?>n-
und Bersaufs - G. fchLft.
Ziiliringerstr. Z« . 2N8Z

Meiiikksttvzges
moderne Bauart. S oder S Steuerpferde . Z bis 4
Sioe . 4 Lvlinder . Kulissen 'chaltung . abnehmbare
Contifelgen , in fahrbereitem Austande sofort zu
kaufen aeiucht. Eilangeboke uuter Nr . M7S an' ? .Badüche Presse " erbeten.

Zu kaufen gesucht :
t. Tcknnedambos, ca 2cit) - 3(X>
mit Gesenken , 1 Gesenkmsschine,
1 ^enerschraiibstock . ca . 150
runde Gesenkt Fisch- und Kreuz»
geseuke. Drahtliche Offerten an

MB t Schmarl , Wriitd ».r««»<elstr. <». «74S8

liüchL ^

oioeiheftr
ist >-!ne 43 . bei Klo«,.

-»ine gut erhaltene
Bettlade

mit Rost zu verk . B7552
Neuer B7üM

D .- Schreibtisch
mit Aufsatz zu verkaufen.
S« if«rstr . 4S deiTcherer.
SchttibvlsslhWe

«bnl. Adler , sowie

Oetiiemüide .
Mehrere VelgemSlde

von guten Künstlern
»««kauf»». B7 .',7S

Herrenttraße d«. II
Gut erbattene»
Tafelklavier

rkauien . Angebs >c
Rr. «75!« an dt«,u veunter

Bartsch, Bresl« «rbe««

i! ine sSchsische alte

iZ. e!gSW?-Zy !illi>erhllt
billig zu verkauf. ZS8i?May«?. Kail «rVr . 25 . IVbillig

abzugeb.Hiibfchvr . SV. III. . !. 3"Aiandoline
Mandoline ^MaL"
SeMngstr 7« . V.. r . BS»»»
Brillant - Ring
Damen ring, au» gutem
Hauke,u veikt. Off. unt.
B7S2tt an d. Bad. Pr esse .
Nicketiervtee . Kaffee- u
Milchkanne , - leg Ter
mafchine , ZuSerionae u.
Kupkerva ' e k. rretliw . zuverk . Zu erfr . in d. .Bad .
Presse ' unter Nr . B74M.
Hstel -Platttt

4 große Hotelplatten,fein . KriedenSvorzella».zu verkaufen. ZA612«termi-evaitr. j . ll .. r.
KrSA«»er BslkK'iIZibv ^Dvllzi

»d»ug «be«.
Okterte» »ot. AM»!t

an dt '! ..«ad. Vroki «".
Tapeten

Reftvartten . tn Borblav.
Trebven und Sockel , in
Linkrusta - Imitationen
wegen Aufgabe bei Ar-
ti.'clZ billtli abzuacben.
Z .V18 Luifeustr. SS.
Für Schaufenster-

Dekoration
z GlaSaussäßc mit .ie 4
runden l^ lasolatten .B"« V » iv. Karlsir̂ 45-

VollstänölgeS .
'
sebr gut

erhaltene? ?M,,i««S»R« it»e«s,vreiSwertab¬
zugeben . B7504

Kenckel . Moltkestr . S.
schöne Mesünqlsmv«.
5 ar .nlg . ??intW-»nne.Rstt und Tisch dillia ,u
verkaufen . B?^4SLeopoldstraß« M, 1 St.
Spinnrad

antik, reich m . Slsenb.
uerz .. svtnnsertig, zu verk.
Zu erse . unt . Nr. «SSS8
tn der .Bad. Presset

Sine neue
Strickmaschen?

mit 22S Nadelbette bat
abzugeben. .53857

s-»It Stadl , Rastatt .
i; h . .FahrräderUu-r
billig,« verk. MWAdlerstraße
Ä ^ SZlI'I'NTZSN
mit Gummi, eine» ttzn .«.
zu verkaufen. Vnifen -
ssraßeSt. S. Hof. BögeleSr
Dengier.

sehr vr«i»weet »» nerk .
Srieg »ftr A«. ». U "B»"

1 Washerd
mit Baitofen, 1 P . neue

« ltifchnbe. Größe 4t .
elektrische Sckreibtlsch
anire . L Miitien für

4iÄir . Knaben . ZZ8M
Vinzentiusstkaße ll>. !
M«pp,poi'trv»6ei,
ssabr . Breunabor , tadel¬
los erb . , zu verk . B74ftN
BiZmarckstraße 37. S. St.
bei Schn>albüch. Anz' iseh .
zwischen l>> und S Uhr .
Z500 kg Mteissn
Sitw bra»n>> . for»
ti«rt» L »»«ps -« abzu¬
geben . Off. au Friedrich««rts.ardt. SarlSr«»«
^ abrikstr. IS. B°>WÜ

K/l/ssn
»r>Ä I81M

/ kieicie ?'

22? Vat-en '«^. Z2k
F?»ts Stase.

(Sehrock-Anzusi
neu. «n verkaufen.?n '. senstraße 44 . Stb..
2. Stock, reckt» , B5ÜN3
Ktnige gut erbalt ., teil ?

Wie n
Anzüge,

sllr mittl . n . « roke Ma.
lassend , werden bi^ig ad-
gegeben KSrnerstr 24rrr . links BSM

Ein noch gut '̂rbaltener
Anm m !> SO ertra
für einen t7iühr. Jungen
zu verkaufen. R7j3n

PK . AZtz . Körnerktr. S.t . Stock.Tu
1 grauer Anzug , l Reit¬

hose und »koek. Ueber«
zieher und Ulster , t Paar
Ve ergamaschei' , alle« ae-
iraaen und mittl . Größe,t Manchest- rbose . neu .oreiSwert zu verkaufen.Anzufeh . von 4 >.- s> Uhr
nachmitt . , Liedentt««»-ftr/l . bei Schüler. B5771
KriedenSw . tedr gut erb ..Herr. -Regeninantel. !eid.Da«tn- Gtti»b«antel u.
schwarz., eleg. SuchSm» «?.vreiSw. zu verk . B5M1
An,» f . II- 1 u . «—« abd».
Sudw - Wilh - lmst' .S . II .I

neuer blauer Mantel
1 Hintliadkwanne » verk .
2cl .eftrlslr öS. 3 . Stock .
SlbS . . recht » . B75.N8
Blauer Eehrockanzug,

stSrkere Ai 'nr . s-'wie
blauseid . Ballkleid,

graues Gesellschaltsrfeld
Größe 44—4K. vreiswcr,
zu verkaufen. 83858«eraoieofte 4. IV , l.

f. Herr . u . Dam., m .!; >>ii.neue Dam.- iMcke u
!owie einige
und LanglckMer .
Dam .'Kttftüme
verkch . bjlli zu

Zäbri naerssraßc ^ ^
Lade » .

'

> neue Soie .
7S cm . 1 viereckige.
Damenhülbschube. ,̂ - n.
Gr. 4N. -su ^verl<
Beiertheim Moria .̂ ,,7
audras,i.^4.̂ . G >^ ^

Neuer , mod.
Wummtmanrel mu
tel f . MZ .« ab '»» '

S» . 1 »IX»'
t!« ocrZf.:

> graue ' . i,k «rmit R» >? n. Ueb«ri^>̂
Seminarstr . ^». I-

Ulfterftoff-
brauu S.85 ^ . dlau gÄ
zu verkaufen. . .Moraemtt -.-->7 _ " "

nk«VlMS ssM s«Ux
Kiaur bill. zu verk-^,^Ä. «r»nn?k,.

"u ^ -^Wilbelmstr. 7. 2^^ 1
Ein mod . 'll"?<,,gbeO-< » « « -« !S -SBachstraße

Ekn sehr gut >°Kl>mINnnt 0 u > '
y-r'

nebst « rSnzch -n '>>
kausen. Dea -«f«b^^
Zkasier MK ? »

.f«/,
ktiesel W

'
«s z>'

B7ZSN Stseul - Vkft^--̂

lIS—14 i« b?.
'
M^ .,Ä,'

kt̂ Äi ^
Seibeng-sM^ -,,Dnmen-?"^ t

zu verkaufen. d>̂
unter Nr . B -S"
. l ad . Presse " .
Ästrachanmam ^

schwär», no -b kehr « ^0»
halten, für
1^- 12 yabren .
zu verkaufen. >V ° . zgZ»

Gr. 44 . billia »u , ll-
«en . «alferitrafte

neu . , u verkoiik^ elt, !e«^ r ^ N^L^
Kie » s - M .
4 ^ - m . fI . r Brau '

.^ .«
s« llfchaftSkl. . ,u^BmStadtaartc« !; '̂

m
'Zr
erkauf .MÄ' . ii'Hdes Zeschi '^ n'^L

Sunder « Meter SLjgßA

SM laug, »u,B5>«47 Hirk
Emietienv.!
zu verkaufen. , >7
zSM -°

fast ne
S3«"I xossenßr̂ .

T-pvis >
beste Qualität.
ter . an V^va - ° s-»>
Au erfragen W

Vresse uni^L? 7
Vorhänge
zu verkau'en^ .

^>nIV
AH

billig bei
«lvrerstr. 9̂ .>ct
v »he
so

am
^raufen, Il̂ >.Erlaufen . ^ Ij -'

Körnerftrai« ^ zs»H
aelbe ?»?^»

neuer Kow« Pj
Klnvcrŝ ' ^i»»Mantel' Ä »!

^
gen. »andtU>

erkaufen. . ,
Borlstr
Für

v»k. bei
- erstrake S°

SFS » '"

1 Paar

. . .erkaufen. ^ , St^
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